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Faszination Klettersport

Mit der am Eisweiher aufgestellten, mobilen Boulder-
wand in Oberwil gibt es derzeit ein zeitlich begrenztes 
Freizeitangebot für Kinder, Jugendliche und vielleicht 
auch Erwachsene im Leimental. Nach schon mehrfach 
installierten mobilen Pumptrack-Anlagen ist dies aber-
mals eine Attraktion im Sportdorf. 

Klettern und Bergsteigen sind faszinierende Sportarten. Spek-
takuläre Klettertouren gibt es auf der ganzen Welt und in der 
Schweiz sowieso. In der Kleinstausführung können Interes-
sierte sich jetzt an der Boulderwand in Oberwil versuchen. 
Klettern auf Sparflamme, sozusagen.

Angebot für Einsteiger
Die mobile Blouderwand ist selbstverständlich nichts für Klet-
ter-Profis oder Halbprofis. Es geht nicht gerade hoch hinaus. 
Angesprochen fühlen sollen sich Einsteiger. Wie bei dem jähr-
lich veranstalteten Grossereignis «Oberwill sportlich syy», bei 

dem sich Mitte August fast 20 Vereine mit ihren Sportangebo-
ten präsentiert hatten. Mit der für mehrere Monate platzierten 
Boulderwand haben die Gemeinde Oberwil und die Pestalozzi-
Gesellschaft Oberwil erneut zusammengespannt. Schön, dass 
dies aktuell klappt und in der Vergangenheit schon mehrfach 
prima geklappt hat. Attraktionen sorgen für Qualität, die sich 
die Einwohner besonders für Heranwachsende wünschen. Und 
wer weiss, wenn es Bedarf gibt, könnte sich ja durchaus ein 
permanentes, grösseres Projekt daraus entwickeln. Eine fest 
installierte Klettermöglichkeit wäre eine weitere Aufwertung 
des Sportdorfs Oberwil.

Sicherheit an erster Stelle
Die Boulderwand eignet sich, um Kraft, Geschicklichkeit und Ko-
ordination zu schulen. Geklettert werden sollte immer gesichert, 
bei grösseren Anlagen mit einem Seil und Gurt sowie mit einem 
Helm. Denn der hat auf mancher Tour – wie auch auf dem Velo – so 
manchem Menschen schon das Leben gerettet.  Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

  Notebook, Handys, Tablets, Reparaturen  Neu

Neu

MacBook Air M2Lenovo E15 

Neu

949.- 1‘705.-

061 401 40 80         

www.pira.ch

4104 Oberwil - Passage 10   
Mo-Fr: 8:00-12:00   13:30-18:00 

Pira.ch

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Sabrina Hottinger

Immobilienvermarkterin Burckhardt Immobilien  AG  Dornacherstrasse 210   4002 Basel   Tel. +41 61 338 35 35   immobilien.burckhardt.swiss

Immobilien verkaufen  
ist Vertrauenssache

•  Fundiert ausgebildete Mitarbeiter

•  Über 30 Jahre Markterfahrung 

•  Breites Netzwerk 

•  Professionelle Vermarktungsunterlagen

•  Honorar nur bei Erfolg 

•   Keine Nebenkosten

•   Flexible Vertragsdauer 

Daniel Merz

Immobilienvermarkter

Philipp Feuerträume Schweiz GmbH

4107 Ettingen |  061 500 04 07  | rueggstudio-basel.ch

Wenn Feuerträume wahr werden

Regionale Qualitätsprodukte 
zu fairen Preisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell

Zarte  
Rehschnitzel
aus der Region

und weitere  
Wildspezialitäten

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Haben Sie ein 
Stromproblem?

Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung
Hol- und Bringservice

auch während der Herbstferien

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

LOWA-SCHUHTEST
ANALYSE TEST BERATUNG

Die ganze LOWA-Welt auf wenigen Quadratmetern: 

Testen Sie LOWA-Wander- und Multifunktionsschuhe und 
profitieren Sie von einer Beratung unseres LOWA-Schuhexperten.

28. - 30. September 2023

Hauptstrasse 212 · 4147 Aesch

Müller Schuh
Hauptstrasse 212, 4147 Aesch
Mo–Fr 09.00–18.30 Uhr  
Sa 09.00–17.00 Uhr
Tramhaltestelle Linie 11
Station Arlesheimerstrasse

Telefon 061 261 70 20

R. Tanner
Malen – Tapezieren – Spritzen 

Umweltfreundliche Anstriche.
Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

KAUFE AUTOS
aller Marken und Jahrgänge

km und Zustand sind egal

Toyota, VW, Skoda, Opel, Subaru etc.

Barzahlung, schnelle Abholung

Tel. 079 415 10 46 – Sa./So auch

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99

Uhrenatelier
Reparatur, Revision von Stand-

und Wanduhren etc.
Eigenes Atelier

Abhol- und Lieferservice
Mülhauser, Tel. 079 697 06 51

Den aktuellen BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 29. September

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 24. Oktober

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
28. September

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube,  
Therwilerstrasse 16
11. Oktober

Aikido Einführungskurs
Mi, 19 Uhr, Untere Turnhalle  
Hämisgarten, Schulstrasse 3
18. Oktober

Internet Café
Mi, 14 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

Aikido Schnupperkurs für Kinder
Mi, 16.30 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3
22. Oktober

Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

Mama und Kind erschaffen Kunst
So, 15 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14
24. Oktober

Einwohnergemeindeversammlung
Di, 19.30 Uhr, Aula Schulhaus Burggar-
ten, Burggartenstrasse 1
26. Oktober

Auf Schmugglerpfaden im Val 
Müstair – Lesung mit Tony Ettlin
Do, 19.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10
28. Oktober

Repair Café
Sa, 10 Uhr, Gemeindestube Bottmingen, 
Therwilerstrasse 16/18
29. Oktober

Indisch kochen
So, 16.30 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14
Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohnergemeindeversammlung
Die stimmberechtigten Bottminger Einwohnerinnen und Ein-
wohner werden zur nächsten ordentlichen Einwohnergemein-
deversammlung am Dienstag, 24. Oktober 2023, 19.30 Uhr, 
in die Aula des Burggartenschulhauses, Burggartenstrasse 1, 
eingeladen.

Traktandenliste:
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 21. Juni 2023
2. Neue Führungsstrukturen für die kommunalen Schulen
3. Ruftaxi, Variantenwahl:
 A)  Einstellung des ursprünglichen Ruftaxiangebots per 

Ende 2023
 oder
 B)  Neues, optimiertes Betriebsmodell «Bottminger Ruftaxi 

2024»
4. Diverses

• Information i. S. Eingang und Beantwortung Antrag nach 
§ 68 Gemeindegesetz betr. «Tramwendeschlaufe»

• Kantonsprojekt «ÖV-Drehscheibe Bottmingen», Infor-
mation zum Projektstand

Anträge des Gemeinderats mit einer Kurzfassung der Erläute­
rungen dazu:

Traktandum 2: Neue Führungsstrukturen für die kommu-
nalen Schulen
Im September 2022 hat der Landrat (im Rahmen zweier Teil-
revisionen des Bildungsgesetzes) Änderungen bei den Füh-
rungsstrukturen der Schulen des Kantons BL beschlossen. 
Gleichzeitig wurden alle Gemeinden verpflichtet, bis Ende 
2023 einen Grundsatzentscheid über die Wahl ihres Führungs-
modells betr. Kindergarten und Primarschule zu fällen. Hierfür 
stehen den Gemeinden drei Modelle zur Auswahl: Schulrats-
modell (bisheriges Führungsmodell), Gemeinderatsmodell 
oder Kommissionsmodell.

Der Gemeinderat hat zusammen mit dem Schulrat und der 
Schulleitung die Situation geprüft. Alle Beteiligten vertreten 
die Auffassung, dass das bisherige Schulratsmodell beibehal-
ten werden soll, was beantragt wird.

Antrag an die Gemeindeversammlung:
://:  Als Führungsmodell der kommunalen Schule in Bottmingen 

wird weiterhin das Schulratsmodell bestimmt.

Traktandum 3: Ruftaxi, Variantenwahl:
A)  Einstellung des ursprünglichen Ruftaxi-Angebots 

per Ende 2023
Das Bottminger Ruftaxi weist seit Jahren eine rückläufige 
Nachfrage auf und verursacht jährliche Defizite von rund 
Fr. 70’000.–. Auch das Mobilitätsangebot hat sich zwischen-
zeitlich stark verändert. Aufgrund dieser Entwicklung hatte der 
Gemeinderat der Gemeindeversammlung vom 14. Dezember 
2021 beantragt, das Ruftaxiangebot gänzlich aufzuheben. 
 Bereits 2017 hatte die Geschäftsprüfungskommission den 
 Gemeinderat ersucht, Alternativen zum bisherigen Ruftaxi- 
Modell zu prüfen. 

Die Gemeindeversammlung vom 14. Dezember 2021 hat 
diesen Aufhebungsantrag zurückgewiesen und den Gemeinde-
rat beauftragt, «andere günstige und für die Bottminger Ver-
hältnisse angepasste Modelle zu prüfen, um das Ruftaxi wei-
terhin als attraktive Dienstleistung anbieten zu können». 

Zur Klärung des Bedarfs wurde eine Analyse der vorhande-
nen Fahrdaten durchgeführt. Aus dem Ergebnis lassen sich die 
Fortführung des Ruftaxibetriebs und die damit einhergehenden 

Defizite nicht rechtfertigen. Die Zahlen bestätigen einen konti-
nuierlichen Rückgang der Nutzung. Aus diesen Gründen be-
antragt der Gemeinderat erneut die Einstellung des bisherigen 
Ruftaxibetriebs zum Ende des Jahres 2023 (Var. A).

B)   Neues, optimiertes Betriebsmodell  
«Bottminger Ruftaxi 2024»

Sollte die Gemeindeversammlung die Dienstleistung «Ruftaxi» 
beibehalten wollen, schlägt der Gemeinderat den Betrieb nach 
einem neuen Modell vor (Var. B). Mit der Zielsetzung Fokus-
sierung der Fahrzeiten auf den ausgewiesenen Bedarf, Verrin-
gerung des bestehenden Defizits, einfache unbürokratische 
Bewirtschaftung der Dienstleistung sowie Überprüfung der 
Zweckerfüllung wurden verschiedene «Ruftaxi-Modelle» in 
umliegenden Gemeinden untersucht. Da keines der untersuch-
ten Modelle unbesehen übernommen werden konnte, wurde 
das Modell «Bottminger Ruftaxi 2024» entwickelt: Dieses sieht 
bedarfsgerechtere Fahrzeiten (Donnerstag bis Samstag im bis-
herigen Umfang) und kostenlose Fahrten für alle Fahrgäste vor. 
Dadurch können sowohl der Verwaltungsaufwand als auch 
das Betriebsdefizit von rund Fr. 70’000.– auf neu Fr. 30’000.– 
reduziert werden.

Anträge an die Gemeindeversammlung:
://:  Variante A: Das bisherige Ruftaxi-Angebot wird per Ende 

2023 ersatzlos aufgehoben.

  eventualiter (sofern sich die Gemeindeversammlung für 
eine Beibehaltung des Ruftaxis ausspricht)

  Variante B: Das bisherige Ruftaxi-Angebot wird ab dem 
Jahr 2024 durch ein neues, optimiertes Betriebsmodell er-
setzt: Das neue «Bottminger Ruftaxi 2024» umfasst ge-
mäss angepasstem Modell ein Fahrangebot von Donners-
tag bis Samstag (Betriebszeiten wie bisher) und ist für alle 
Bottminger Fahrgäste kostenlos nutzbar. Der Gemeinderat 
wird mit der Ausschreibung eines entsprechenden Dienst-
leistungsangebots beauftragt.

Traktandum 4: Diverses
Der Gemeinderat informiert über den Eingang des Antrags nach 
§  68 Gemeindegesetz betr. «Tramwendeschlaufe» und zum 
Stand des Kantonsprojekts «ÖV-Drehscheibe Bottmingen».

Die Stimmberechtigten, welche sich für den Versand der 
Einladung angemeldet haben, erhalten diese auf dem ge-
wünschten Weg (Post/E-Mail) bis spätestens Mittwoch, 18. Ok-
tober 2023 zugestellt. Sämtliche Unterlagen im Zusammen-
hang mit der Gemeindeversammlung können auf der Webseite 
der Gemeinde (www.bottmingen.ch) unter der Rubrik Politik/
Gemeindeversammlung 24. Oktober 2023 eingesehen werden.

Diese Publikation erfolgt gestützt auf § 2 des Verwaltungs- 
und Organisationsreglements unter Einhaltung der gesetzli-
chen Fristen. Gemeinderat

Rechtsmittelbelehrung: Für eine allfällige Beschwerde wird auf 
die massgebenden Bestimmungen von § 172 ff. des kantonalen 
Gemeindegesetzes (GG; SGS 180) verwiesen: Gegen die Beschlüsse 
der Gemeindeversammlung kann gemäss § 172 Abs. 1 GG inner­
halb  von zehn Tagen seit Beschlussfassung schriftlich und be­
gründet Beschwerde beim Regierungsrat erhoben werden 
(§ 175 Abs. 1 GG). Wird eine Missachtung der Rechte der Stimm­
berechtigten geltend gemacht (§ 175 Abs. 2 GG), so sind die 
Fristen gemäss § 175 Abs. 2 GG zu beachten.

GEMEINDERAT

Informationen zum Kantonsprojekt «ÖV-Drehscheibe Bottmingen»

Der Gemeinderat hat erneut über das 
Kantonsprojekt «ÖV-Drehscheibe Bott-
mingen» beraten. Er ist sich bewusst, 
dass gerade das Teilprojekt «Tramwen-
deschlaufe» von einem Teil der Bottmin-
ger/innen sehr kritisch betrachtet wird. 
Dies zeigen die Rückmeldungen beim 
ersten Dialoganlass vom 27. März 2023 
und verschiedene Stimmen aus der Be-
völkerung. Der Gemeinderat nimmt die 

Argumente, Sorgen und offenen Fragen, 
die im Zusammenhang mit einer Tram-
wendeschlaufe geäussert werden und 
auftauchen, ernst. In seiner Rolle als Ex-
ekutivorgan sieht er seine Aufgabe nun 
darin, diese in die Gespräche mit dem 
Kanton Basel-Landschaft und der BLT zu 
tragen. Der Standpunkt des Gemeinde-
rats dabei ist klar: Soll eine Tramwende-
schlaufe im Zentrum von Bottmingen 

gebaut werden, muss sie einen deutli-
chen Mehrwert für die Gemeinde schaf-
fen. Der Gemeinderat bekennt sich zur 
Stärkung des öffentlichen Verkehrs. Er 
bekräftigt nochmals seine im Januar ge-
äusserte Haltung, die besagt, dass die 
Umgestaltung des Bushofs mit u. a. Ent-
flechtung und Verbesserung der Ver-
kehrsströme, Erhöhung der Sicherheit für 
die Verkehrsteilnehmenden sowie Mass-
nahmen zur Gewährleistung des Behin-
dertengleichstellungsgesetzes grund-
sätzlich begrüsst wird, wobei es städte-
bauliche Aspekte, die sensible Umge-
bung im Ortskern und die Nähe zum 
Wasserschloss Bottmingen zu berück-
sichtigen gilt. Das Zentrum soll sicherer 
und attraktiver werden mit einer höhe-
ren Aufenthaltsqualität und einem brei-
teren Dienstleistungsangebot. Der Ge-
meinderat setzt sich diesbezüglich dafür 
ein, dass sich die Bevölkerung so stark 
wie möglich einbringen kann.

Zum weiteren Vorgehen
Zurzeit erarbeitet der Kanton Basel-
Landschaft zusammen mit der Gemeinde 
Bottmingen und der BLT unter Beizug ex-
terner Fachleute in einem Workshopver-
fahren ein sogenanntes Zukunftsbild. 
Dieses soll im ersten Quartal 2024 er-
stellt sein und der Bevölkerung an einem 
weiteren Dialoganlass zur Diskussion 
vorgelegt werden. Es wird den Umgang 
mit Freiräumen sowie Verdichtungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten aufzeigen und 
Potenziale für das Dorfzentrum benen-
nen. Zudem werden auch Aspekte wie 
Lärm- und Sichtschutz, Sicherheit für 
Fuss- und Veloverkehr, geplante Neubau-
ten oder Aufenthaltsqualität bei der ÖV-
Drehscheibe bearbeitet.

Alle Unterlagen zum 
Projekt «ÖV-Drehscheibe 
Bottmingen» finden Sie 
auf der Webseite des 
Kantons via QR-Code.

Kompetent rund um Uhren und Schmuck
www.freyuhrenbasel.ch   061 322 77 11

Ihr Fachgeschäft 
am Burgfelderplatz

REKLAME
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«Melodiva» bringt ganzes Varieté auf die Bühne
Der Bottminger Frauenchor «Melo-
diva» feierte zu seinem zehnten Ge-
burtstag ein Jubiläumskonzert, das 
fast genauso viel Köstlichkeiten fürs 
Auge wie fürs Ohr bot. 

Wer am vergangenen Wochenende zum 
Jubiläumskonzert des Bottminger Frau­
enchors «Melodiva» in die Aula des 
Gymnasiums Oberwil gekommen war, 
um einen Frauenchor zu hören, mochte 
enttäuscht worden sein. Geboten beka­
men die Zuschauer nämlich ein andert­
halbstündiges Varieté mit einem Feuer­
werk aus Musik, Gesang, Choreografie, 
Humor und Schwarzlichtpantomime. 

Die meisten Zuhörer – und explizit: 
Zuschauer – dürften diesen Reichtum an 
Ideen und Umsetzung aber gewohnt ge­
wesen sein: Schliesslich handelte es sich 
zum zehnten Geburtstag des Chors gröss­
tenteils um ein Best­of früherer Auftritte, 
wie Dirigentin und Gründerin Tina Bro­
man dem BiBo erklärte. Einige Lieder 
 waren allerdings auch Uraufführungen 
für den Chor, entweder neu einstudiert 
oder zuvor nur in Proben gesungen. 

«Pink Panther» im Dunklen mit 
Taschenlampen
«Wir haben oft eine Choreografie für un­
sere Stücke», sagt Broman: «Etwas Opti­
sches gehört immer dazu.» So kamen die 
Sängerinnen zu den Klängen von Henry 
Mancinis Evergreen «The Pink Panther» 
mit Taschenlampen auf die stockdunkle 
Bühne und stellten sich beim 50er­Schlager 
«Kriminal­Tango», unter anderem bekannt 
durch das Hazy­Osterwald­Sextett, mit ro­
ten Fliegen und Krawatten, Sonnenbrille 
und schwarzem Strohhut in bester «Blues 
Brothers»­Manier Schulter an Schulter. 

«Vor zehn Jahren habe ich mit 20 
Frauen angefangen. Heute sind es 40», 
sagt Broman stolz. Die Sängerinnen 
kommen grösstenteils aus Bottmingen 
selbst. Einen «gewissen Aufwand» 
müsse jedes Mitglied bei «Melodiva» 
bringen, betont Broman. Auch legt sie 
grossen Wert darauf, dass selbst an­
spruchsvolle mehrstimmige und fremd­
sprachige Lieder wie das Vaterunser in 
Swahili «Baba Yetu» auswendig gesun­
gen werden: «Es ist wichtig, dass die 
Sängerinnen Augenkontakt mit dem Pu­
blikum haben.» Die Auftritte des Bott­
minger Chors finden in der Aula des 
Gymnasiums in Oberwil auch wegen der 
guten Lichtverhältnisse statt, wie Bro­
man erklärt.

Ein Höhepunkt: Regen mit Schnipsen 
und Stampfen imitiert 
Optischer Höhepunkt war die erwähnte 
Schwarzlichtpantomime zum oft geco­
verten Popsong «You Raise Me Up» von 
2001: Nur die weissen Handschuhe der 
Sängerinnen waren sichtbar und form­

ten je nach Text Herzen, Möwen oder 
Smileys. Damit nicht auch die Zähne ge­
leuchtet hätten, mussten die Sängerin­
nen wie zu Coronazeiten einen Mund­
schutz tragen. Akustisch sehr beeindru­
ckend war ein Regenschauer mit Gewit­
ter, der ebenfalls im Dunkeln nur durch 
vierzigfaches Fingerschnipsen, Schenkel­
schlagen und Stampfen erzeugt wurde.

Begleitet wurde der Frauenchor von 
Jonathan Stich am Klavier, Enrico Solano 
am Schlagzeug und Ledian Mola am 
Bass. Das Ensemble machte sich vor al­
lem in einer besonders emotionalen Ver­
sion des philosophischen Liebeslieds 
«The Rose» aus dem gleichnamigen Film 
von 1979 bemerkbar. Bassist Mola trug 
zum entsprechenden Lied ein Rosaroter­

Panther­Kostüm. Moderiert werden die 
Jahreskonzerte des «Melodiva» seit eini­
gen Jahre von Tabea Zbinden und Yves 
Mavambu, die dem Chor persönlich ver­
bunden sind.

Besonderer Gag: Auftritt der 
«Melo-Machos»
Ganz ohne männliche Stimmen kam aber 
auch dieser mitreissende Abend der Sän­
gerinnen nicht aus. Als gelungener Gag 
stand nach dem Lied «Für Frauen ist 
das kein Problem» von Max Raabe auf 
einmal ein halbes Dutzend Männer im 
Publikum auf und begann in allen Kli­
schees über Frauen zu schimpfen. Wie 
Broman später aufklärte, handelte es 
sich um Ehemänner, Arbeitskollegen und 
Söhne der Sängerinnen, die als «Melo­
Machos» auf der Bühne zum grossen 
Amüsement des Publikums das necki­
sche Lied «Anything You Can Do, I Can 
Do Better» von Irving Berlin aus dem 
Musical «Annie Get Your Gun» im kollek­
tiven Duett Männer–Frauen sangen. 
 Boris Burkhardt

GEMEINDERAT

Vorschläge für den Brotheimer-Bryys gesucht

Noch ist es nicht zu spät, eine Person Ihrer Wahl für den Bottminger Ehrenpreis 
im Bereich Kultur, Gesellschaft und Sport vorzuschlagen. Einsendungen sind 
bis zum 25. Oktober 2023 möglich. Vielleicht haben Sie schon manches Mal 
gedacht, der­ oder diejenige hat so viel in und für Bottmingen gemacht und hätte 
eigentlich einen Preis verdient …

Jetzt haben Sie die Gelegenheit, so jemanden vorzuschlagen und mit etwas 
Losglück würde die Wahl vielleicht gerade auf Ihren Vorschlag fallen. Denn am 
Neujahrsapéro am Sonntag, 7. Januar 2024, wird durch einen Losentscheid 
einer der vorgeschlagenen Personen der Brotheimer Bryys 2024 verliehen. Vor­
schläge reichen Sie am besten mit Ihrer persönlichen Begründung per E­Mail ein, 
an isabelle.saladin@bottmingen.ch, Vermerk Brotheimer­Bryys. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Personalmutationen 3. Quartal (Festanstellungen)

Ansprechpersonen der einzelnen Fachbereiche: www.bottmingen.ch/de/kontakte/ 

Eintritte:
Verwaltung:
Poyyayil Nicole, Ressortleiterin Asylwesen, Eser Kaan, Lernender Kaufmann EFZ

Hauswartung/Reinigung:
Maccarrone Maria, Reinigung, Martin Millan Alba, Reinigung

Bibliothek:
Kunz Nadine, Bibliothekarin SAB

Tagesschule Bottmingen, Betreuungspersonen:
Basse Christoph, Gräf Eva, Faulstich Fiona

Wir wünschen unseren neuen Kolleginnen und Kollegen viel Freude bei ihren Auf­
gaben und freuen uns, sie bei uns im Team zu haben!

Austritte:
Verwaltung:
Burgener Amanda, Fachsupport Bausekretariat und Manz Silvia, Sachbearbeiterin 
Einwohnerdienste

Werkhof:
Ballmer Nicole, Mitarbeiterin Grünanlagen

Tagesschule Bottmingen, Betreuungspersonen:
Wallnöfer Gregor

Pensionierungen:
Gyssler Patricia, Bibliothekarin SAB, Moser Bernhard, Hauswart Schulhaus Burggarten

Ein Abschied ist immer auch in Neuanfang. Wir bedanken uns herzlich für die Arbeit 
und den persönlichen Einsatz für unser Team, die Verwaltung und unsere Bevölke­
rung. Alles Gute!

GEMEINDEVERWALTUNG

KV-Lehrstelle ab 2024

Auf August 2024 bieten wir in unserer 
Verwaltung wiederum eine Lehrstelle 
als  Kaufmann/Kauffrau EFZ für eine 
 motivierte und interessierte Person an. 
Die Ausschreibungsdetails finden sich 
im Stelleninserat in dieser BiBo­Ausgabe 
resp. auf unserer Webseite unter www.
bottmingen.ch in der Rubrik «Offene 
Stellen». Gemeindeverwaltung

BAUGESUCHE

NR. 0900/2023

Parzelle: Nr. 412
Projekt: Neubau einer Mobilfunk anlage 
mit Mast und neuen Antennen/BOWU, 
Margrethenstrasse 1
Gesuchssteller: Swisscom (Schweiz) 
AG, Studer Patrick, Postfach, 4002 Basel
Projektverfasser: Axians Schweiz AG, 
Hostettler Reto, Pulverstrasse 8, 
3063 Ittigen
Auflagefrist: 28. September bis 
9. Oktober 2023

NR. 1091/2019

Parzelle: Nr. 2336
Projekt: Mehrfamilienhaus/Schopf, 
Neuauflage: zusätzlicher Whirlpool, 
Parz. 2336, Kreuzackerhägli 10
Gesuchssteller: Strub Roland, 
 Kreuzackerhägli 10, 4103 Bottmingen
Projektverfasser: Handschin 
 Schweighauser Architekten ETH/SIA, 
Peter Merian­Strasse 40, 4052 Basel
Auflagefrist: 28. September bis 
9. Oktober 2023

Die Pläne können bei der 
 Gemeindeverwaltung, Ab­
teilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, 

während der Öffnungszeiten der Verwal­
tung eingesehen werden. Einsprachen 
sind schriftlich und begründet in vier Ex-
emplaren an das kantonale Bauins-
pektorat, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal, zu richten. Gemeindeverwaltung

KULTUR

Tickets fürs Theater Basel –  
Es ist wieder so weit
Im Rahmen der jährlichen Unterstützung an das Theater Basel bieten wir für die 
Bottminger Bevölkerung die Möglichkeit eines günstigen Theaterbesuchs. Für fünf 
Abende im Herbst/Winter haben Sie die Möglichkeit, Tickets für eine Aufführung Ihrer 
Wahl zu erwerben. Für 20 Franken pro Eintrittsbillett kommen Einwohnerinnen 
und Einwohner von Bottmingen in diesen Genuss.

Datum Was Anzahl verfügbare Tickets/
Altersempfehlung

Samstag,
4. November 2023
20 Uhr

Schauspiel: 
«Little Ice Age», mit 
vielen Songs über eine 
vergangene Klimakrise

14 Stück
Ab 10 Jahren
Kleine Bühne

Freitag,
10. November 2023
19.30 Uhr

Schauspiel: «Immer Ärger 
mit Bartleby», Schöne 
neue Arbeitswelt, Insz. 
Rocko Schamoni

14 Stück 
Ab 14 Jahren
Schauspielhaus

Sonntag,
19. November 2023
16 Uhr

Oper: «Pferd frisst Hut», 
Herbert Grönemeyer 
komponiert Komödien­
Klassiker

14 Stück
Ab 12 Jahren
Grosse Bühne

Samstag,
2. Dezember 2023
19.30 Uhr
2 Std. 40 Min.
mit Pause

Oper: «Rigoletto», 
Giuseppe Verdi: Eifer­
suchtsdrama in einer Welt 
der Äusserlichkeiten

16 Stück
Ab 12 Jahren
Grosse Bühne

Donnerstag,
21. Dezember 2023
19.30 Uhr
2 Std. 40 Min.
mit Pause

Oper: «Der Barbier von 
Sevilla»: Rossini­ 
Komödie als virtuoses 
Figurentheater

14 Stück
Ab 8 Jahren
Grosse Bühne

Hier die Bezugsbedingungen – s’het so lang s’het:
• Bezugsberechtigt sind Einwohner/innen von Bottmingen.
• Der/Die am Schalter vorsprechende Person kann max. 2 Billette erwerben gegen 

Vorlage ihres persönlichen Ausweises (ID/Pass).
• Der Verkauf findet ausschliesslich am Mittwoch, 18. Oktober 2023, 

von 13.30–14.30 Uhr statt, gegen Direktzahlung mit Karte, Twint oder bar.
• Es werden keine Reservationen oder telefonischen Bestellungen entgegen­

genommen.
• Sie erhalten die Billette für die beste Platzkategorie im Empfangsbereich 

(siehe Beschriftung) der Einwohnerdienste, Schulstrasse 1, EG.
• Ein Weiterverkauf ist untersagt.

Wir hoffen, ein gluschtiges Angebot für Sie zusammengestellt zu haben und freuen 
uns, wenn Sie das Theater Basel mit Ihrem Besuch wertschätzen.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Musik von «Pink Panther», die Pose von den «Blues Brothers»: Akustik und Optik gehen beim Bottminger Frauenchor «Melodiva» Hand in Hand. Fotos: Boris Burkhardt 

Moderatoren Tabea Zbinden und Yves 
Mavambu. 

Jonathan Stich am Flügel, Ledian Mola am 
Bass und Enrico Solano am Schlagzeug.
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REKLAME

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

GRATULATIONEN

Oktober

80. GEBURTSTAG

Sabatino Marro
Dienstag, 10. Oktober

90. GEBURTSTAG

Günther Lage
Freitag, 6. Oktober

Edith Dürr-Grieder
Montag, 9. Oktober

DIAMANTENE HOCHZEIT 
(60 JAHRE)

Liselotte und Robert Gebel-Guldimann
Mittwoch, 4. Oktober

EISERNE HOCHZEIT (65 JAHRE)

Elisabeth und Ernst Peterli-Bürgi
Mittwoch, 18. Oktober

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Ju-
bilaren recht herzlich zu ihrem besonde-
ren Festtag und wünschen ihnen auf ih-
rem weiteren Weg Gesundheit, Glück 
und Wohlergehen. Auf dass sie noch so 
manches Fest in trauter Runde begehen 
können. Gemeinderat

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Herbstferien

Während der Herbstferien bleibt die Bib-
liothek vom 1.–15. Oktober geschlossen. 
Bitte beachten Sie, dass der Medienrück-
gabekasten während dieser Zeit nicht zur 
Verfügung steht.

In unserer Kochbuch-Ausstellung er-
warten Sie noch bis am Samstag glusch-
tige Rezeptideen für köstliche Gerichte 
und süsse Verführungen. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich inspirieren. Be-
stimmt finden Sie dazu auch eine pas-
sende Lektüre für die Herbstferien.

Ausblick auf unsere nächs-
ten Veranstaltungen
• Donnerstag, 26. Oktober, 14.30 Uhr: 

Nicole Meile mit Kroggis Bus-Gschichte 
(für Kinder von 3–6 Jahren)

• Donnerstag, 26. Oktober, 19.30 Uhr: 
Lesung mit Tony Ettlin. Der Autor liest 
aus «Cuntrabanda» und präsentiert 
Schmugglergeschichten aus dem Müns-
tertal sowie Texte und Wortspielereien in 
Hochsprache und Nidwaldner-Dialekt.

• Samstag, 28. Oktober, 10.30 Uhr:  
Buchstarttreff mit Anja Fankhauser (für 
alle Eltern, Grosseltern und Interessier-
ten mit Kindern von 0–3 Jahren)

Wir wünschen Ihnen eine farbenfrohe 
Herbstzeit! Das Bibliotheksteam

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.bibliothek-bottmingen.ch

FEUERWEHR BOTTMINGEN

AUS DEM JAHRESPROGRAMM – 
OKTOBER 2023

• Rekrutierung 3 
Mittwoch, 18. Oktober, 19–22 Uhr

• Kommissionssitzung 5 
Montag, 23. Oktober, 19– 21 Uhr

• Kompanieübung 6 
Mittwoch, 25. Oktober, 19–22 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie 
weitere Informationen der Feuerwehr 
Bottmingen finden Sie unter der Home-
page www.feuerwehr-bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All-
gemeinheit – Ihre Feuerwehr Bottmingen

SCHULE

UNSERE SCHULE

Der Kindergartenstart 

Der Start in den Kinder-
garten ist eine hohe  
Anforderung für vierjäh-
rige Kinder. Regelmäs-

sig am Morgen aufstehen, neue Bezugs-
personen, neue Regeln, eine grosse 
Gruppe bieten ein grosses Lernfeld für 
alle Kindergartenkinder. So arbeiten wir 
zu Beginn vor allem an den Grundlagen 
für ein gemeinsames Lernen.  

Auch für die Kinder im zweiten Kin-
dergartenjahr ist der Start eine neue  
Herausforderung. Jetzt sind sie Helfer 
und Helferinnen und müssen in die Vor-
bildfunktion treten.

Natürlich ist auch für die Lehrperso-
nen das erste Quartal eine interessante 
und intensive Zeit.

Jetzt haben wir zwei Wochen Zeit,  
um das Erlebte zu verarbeiten und neue 
Energie für nach den Herbstferien zu  
tanken. Die Kindergartenlehrpersonen

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Tania Cucè in den 
 Nationalrat!

Tania Cucè ist 37-jäh-
rig und lebt in Lau-
sen. Sie arbeitet der-
zeit als Juristin in der 
Bundesverwaltung. 
Tania Cucè gehörte 
zwischen 2019 und 
2023 dem Baselbie-

ter Landrat an. Daneben nimmt sie in ih-
rer Wohngemeinde diverse politische 
Mandate wahr. Aktuell ist sie Co-Präsi-
dentin des VPOD Region Basel.

Tania Cucè tritt ein für eine Politik, 
die den Menschen ins Zentrum stellt und 
allen die gleichen Chancen eröffnet, un-
abhängig von Herkunft oder finanziellen 
Möglichkeiten. Wichtig in ihrer Funktion 
als VPOD-Präsidentin ist ihr ein gut funk-
tionierender service public, weil dieser 
für Ausgleich steht und unsere Lebens-
qualität positiv beeinflusst. Sie ergreift 
Partei für eine soziale Schweiz, in der die 
Kaufkraft wieder gestärkt wird, die Kli-
makrise bekämpft wird und die Gleich-
stellung endlich vorankommt.

Thomas Noack in den 
 Nationalrat!

Thomas Noack ist in 
Binningen aufge-
wachsen und lebt 
heute in Bubendorf. 
Von Beruf ist er Raum-
planer, arbeitet der-
zeit als Leiter des 
Stadtbauamtes Lies-

tal und verfügt über langjährige politische 
Erfahrung: Er begann seine politische 
Laufbahn als Gemeinderat in Bubendorf, 
amtet seit vielen Jahren als Landrat und 
ist derzeit Präsident der Umwelt- und 
Energiekommission des Landrats. Seine 
Schwerpunktthemen sind die Umwelt- 
und Energiepolitik; er war auch massge-
bend an der Entstehung der Baselbieter 
Solarinitiative beteiligt, welche die Solar-
energie in unserem Kanton voranbringen 
will und für welche derzeit Unterschriften 
gesammelt werden.

Thomas Noack ist kein politischer 
Schaumschläger und auch kein Volkstri-
bun – vielmehr arbeitet er gestützt auf sein 
grosses Sachwissen lösungsorientiert und 
ist nun bereit, seine Kompetenzen auch im 
Nationalrat in Bern einzubringen.

Samira Marti wieder in 
den Nationalrat!

Samira Marti ist 
29-jährig und lebt in 
Binningen. Vor fünf 
Jahren nahm sie als 
damals jüngste Nati-
onalrätin im Parla-
ment Einsitz. Die aus-
gebildete Ökonomin 

ist seit Kurzem Co-Präsidentin der SP-
Fraktion und damit eine der zentralen 
Personen in Bundesbern.

Leitmotiv ist für sie eine soziale 
Schweiz, in der alle Menschen vom wirt-
schaftlichen Fortschritt profitieren und 
ein Leben in Würde führen können.

Dabei ist die Stärkung der Kaufkraft 
zentral. Fast zwei Drittel unserer Wirt-
schaftsleistung stammt aus dem Konsum 
privater Haushalte. Diese muss erhalten 
bleiben, denn sie stärkt das Gewerbe und 
stabilisiert die Konjunktur.

Ein starker service public ist für sie 
ein weiteres Anliegen: Ein gutes Bil-
dungssystem, eine sichere Energiever-
sorgung, ein funktionierender öffentli-
cher Verkehr und qualitativ hochste-
hende Spitäler sind wichtige Eckpfeiler 
unseres Staates. Sie müssen erhalten und 
gerecht finanziert werden.

SP Bottmingen

SVP BOTTMINGEN

Wollen Sie das wirklich? 
Mitten im Dorf!
www.wendeschlaufe-nein.ch

An dieser Stelle v. a. vielen Dank an jene, 
welche den Petitionsbogen ausgefüllt 
bzw. ihre Unterschrift eingetragen ha-
ben. Und auch ein herzliches Dankeschön 
an diejenigen, welche uns dabei finanzi-
ell unterstützt haben.

Beschwerde beim Regierungsrat 
eingereicht 
Meinen Antrag nach §68 des Gemeinde-
gesetzes, das die Gemeindeversamm-
lung dem Gemeinderat den Auftrag er-
teilen sollte, sich beim Kanton gegen 
dieses Projekt einzusetzen, wollte der 
Gemeinderat nicht gesetzeskonform um-
setzen. Erst eine Drohung einer Rechts-
verweigerungsbeschwerde hat dazu ge-
führt, dass der Gemeinderat eine be-
schwerdefähige Verfügung erlassen hat. 
Gegen diese Verfügung habe ich umge-
hend beim Regierungsrat Beschwerde 
eingelegt. Der Regierungsrat hat nun 
verfügt, dass der Gemeinderat bis zum 
16. Oktober Stellung nehmen muss. Wir 
werden dann sehen, zu welchem Schluss 
der Regierungsrat kommt. Denn grund-
sätzlich gilt: Oberste Aufgabe des Ge-
meinderates ist die Interessen der Bürger 
zu vertreten. (Sie können die Details dazu 
auf der Webseite www.wendeschlaufe-
nein.ch nachlesen). Stand Unterschriften 
aktuell: 930!

Deshalb: Unterschreiben Sie die Peti-
tion (administrativ für uns am einfachs-
ten machen Sie dies direkt auf der Web-
seite; dort können Sie sich eintragen.).

Hanspeter Weibel, e. Landrat SVP

National- und 
 Ständeratswahlen
22.Oktober

Auf der Nationalrats-Liste 3 der SVP 
empfehle ich Ihnen, Dominique Erhart 
aus Oberwil 2x aufzuführen. Gleiches gilt 
auch für Sarah Regez. 

Zur Wahl in den Ständerat empfehle 
ich Ihnen Sven Inäbnit. Ich bin überzeugt, 
dass er die Interessen des bürgerlich ori-
entierten Kantons Basel-Landschaft in 
Bern bestens wahrnehmen wird.

SVP Bottmingen 

Mitglied werden unter www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen

VEREINE

TAGESFAMILIEN  
BOTTMINGEN-BINNINGEN

Verein Tagesfamilien
Bottmingen-Binningen

Herbstferien 2023

Nächste Woche beginnen die Herbstfe-
rien. Auch wir von den Tagesfamilien 
Bottmingen-Binningen freuen uns darauf. 
Unser Büro an der Therwilerstrasse 14 
bleibt vom 2. bis 13. Oktober geschlos-
sen. In dringenden Fällen können Sie uns 
per E-Mail erreichen: kinderbetreuung@
gmx.ch und wir werden uns bei Ihnen 
melden. Wir wünschen Ihnen allen 
schöne und erholsame Herbstferien!

Tagesfamilien Bottmingen-Binningen
Christine Roth und Anja Rudolph  

Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen 
Tel. 061 421 23 71, kinderbetreuung@gmx.ch

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Feldenkrais

Bewegt Körper und Geist
Verspannung lösen, Leichtigkeit erleben; 
Bewegung erforschen und reorganisie-
ren; Gleichgewicht verbessern, Ausgegli-
chenheit entdecken; Koordination för-
dern und Vitalität steigern. Die Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmer.
• Wann: Montag, 17.45–18.45 und 19–

20 Uhr. Ein Einstieg ist mit vorange-
hender Anmeldung jederzeit möglich. 

• Kosten: Fr. 22.– (für BOZ-Mitglieder) 
pro Stunde; Fr. 25.– (für Nichtmitglie-
der) pro Stunde. 

• Mitbringen: Bequeme Kleidung, warme 
Socken, Handtuch und evtl. Getränk.

• Kursleitung, Anmeldung und Aus-
kunft: Ursula Brog, dipl. Feldenkrais-
pädagogin, www.spielend-bewegt.ch, 
E-Mail: info@spielend-bewegt.ch oder 
Telefon 076 345 02 69 (ab 18 Uhr).

Pilates 

Dienstag, 9 bis 10 Uhr
Fr. 22.50 für BOZ-Mitglieder (im 10er-
Abo), Fr. 25.50 für Nichtmitglieder (im 
10er-Abo). Einstieg mit Anmeldung je-
derzeit möglich. Die Versicherung ist Sa-
che der Teilnehmer. Leitung/Anmeldung: 
Lisa Burgunder, Telefon 076 505 60 16.

Vinyasa Yoga 
für alle Levels
Was ist Vinyasa Yoga? Kräftigung, Balance 
und Stretching vereinigen wir in dieser 
Lektion und verbinden dadurch unseren 
Körper und Geist. Wir bewegen uns dyna-
misch und legen zusätzlich grossen Wert 
auf die Atmung. Dein Körper wird auf 
eine gesunde Weise gekräftigt. Gleich-
zeitig werden sowohl die Beweglichkeit 
und das Gleichgewicht trainiert als auch 
die Konzentrationsfähigkeit gefördert. 
Regelmässige Übung steigert deine Vita-
lität und Energie und führt zu einer inne-
ren Ausgeglichenheit.

Donnerstag, 17.45–18.45 Uhr. 
Fr. 20.– (für BOZ-Mitglieder) pro Lektion, 
Fr. 25.– (für Nichtmitglieder) pro Lektion. 
Mitbringen: Yogamatte, bequeme Klei-
dung, warme Socken, Handtuch und evtl. 
Getränk. Hinweis: Die Versicherung ist 
Sache der Teilnehmer. Ein Einstieg in den 
Kurs ist mit vorangehender Anmeldung 
jederzeit möglich.

Kursleitung, Anmeldung und Aus-
kunft: Emanuelle Jauslin, Yogalehrerin, 
Telefon 079 563 88 10 oder per E-Mail: 
emanuellejauslin@gmx.ch

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Oswald-Produkte, 
 Bio-Kosmetika

Ein buntes, vielfältiges An-
gebot erwartet Sie auch 
nächste Woche wieder auf 
unserem Wuchemärt.

Bestimmt finden auch Sie die Zutaten für 
ein paar herbstliche Menüs. Die Auswahl 
an den Gemüseständen, bei Brot, Käse 
und Fisch ist saisonal immer wieder an-
ders. Ein Besuch lohnt sich immer!

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

SANDRA SOLLBERGER DOMINIK STRAUMANN

wählen Sie SVP
am 22.10.2023 Liste 3
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(Auflage 2021: 204 378 Ex.).

Anzeigenschluss: Montag 16 Uhr.  
Änderungen bei Feiertagen möglich.

VERANTWORTUNG, HAFTUNG, RECHTE

Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die abgedruckten Zusendungen übernehmen 
die Einwohnergemeinden keine Verantwortung. Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der 
Verlag in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
müssen nicht die Meinung der Redaktion wiedergeben. Es besteht kein Recht auf die Publikation 
von Leserbriefen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern. Die Redaktion behält sich 
Änderungen, Kürzungen und Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

Möchten Sie verkaufen?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner!

Marktwertschätzungen
Immobilienverkauf
Kauf von Bauland

Bauland- und Projektentwicklungen

...mehr als 30 Jahre Erfahrung
Top Immobilien AG | St. Alban-Ring 280

4052 Basel | 061 303 86 86
info@top-immo.ch | www.top-immo.ch

Zu verkaufen  
an der Hauptstrasse 8b  
im Dorfzentrum von  
4107 Ettingen
•	 	Modernes	freistehendes		

5½-Zimmer-EFH
•	 165	m³	Nutzfläche
•	 Grundstück	500	m²
•	 Kubatur	776	m³
•	 Balkon/Terrasse
•	 Cheminée
•	 Kinderfreundlich
•	 Minergie	Bauweise
•	 Verkaufspreis	SFr.	1'350'000.–

Auskünfte und Besichtigungen 
unter Lisserimmo GmbH 
André Lisser 
Mobile 079/266 73 26

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Am Lohweg in Ettingen zu vermieten:

4-Zimmer-Wohnung, 82 m2

Fr. 1420.–, NK Fr. 280.–

Die Wohnung verfügt über eine 
 moderne Küche mit Glaskeramikherd 
und Geschirrspülmaschine sowie 
 einen grosszügigen Balkon.

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in Therwil an ruhiger,
sonniger Lage am Rande der Bauzone 
im neuerem MFH, sehr komfortable

3½ Zimmer-Wohnung, EG
Fr. 1780.–, NK Fr. 300.–

Wohnfläche: 90 m2, Balkon 10 m2

Lift, 2 Nasszellen, grosszügige Küche 
mit Granitabdeckung
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An guter Lage Nähe Ortskern in 
Ettingen vermieten wir

41/2-Zimmer-Wohnung
Fr. 1585.–, NK Fr. 325.–

Wohnfläche: 94 m2, 7 m2 Balkon

Geniale & Urban Architekten GmbH

Baselstr. 21, Reinach Tel. 061 / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

Zu verkaufen in neu erstelltem
Mehrfamilienhaus, in einem
ruhigen Wohnquartier in Oberwil:

Neuer Wohnraum in Oberwil

Bezugsbereit September 2023

3½ Zimmer-Wohnungen mit einer
Wohnfläche von 97 m2. Grosser
Sitzplatz und eigenem Gartenanteil

VP: ab CHF 945'000.--

Vereinbaren Sie einen Besichtigungs-
termin

Geniale & Urban Architekten GmbH

Baselstr. 21, Reinach Tel. 061 / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

Günstiger Wohnraum in Biel-Benken

Mehrfamilienhaus mit 6 neuen
Eigentumswohnungen

Neu geplantes Mehrfamilienhaus mit
attraktiven Eigentumswohnungen,
an zentraler Lage in Biel-Benken:

4½ Zimmer-Wohnungen mit einer
Wohnfläche von 116 m2

VP: ab CHF 1'090'000.--

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@kuechen-schmid.ch 

Roland Baumann

Wir liefern Ihnen
Haushaltapparate, marken-
neutral und zu fairen Preisen.

Mit viel Leidenschaft und 
Fachwissen verwirklichen wir 
Ihre Traumküche.

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-Zug •  BORA • BOSCH • FORS-Liebherr

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w
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HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.chSehtest
Kontaktlinsen

Brillen
K

TomHandschin
Augenoptiker-Meister

Sophie Minder
Augenoptikerin i.A.

Wir sind ganz AUG‘...

wünscht herbstliche  
Höhenflüge 

0800 13 14 14
waserag.ch

Blumen-
zwiebeln:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

Mühlemattstr. 27
4104 Oberwil
061 692 10 10

Gut schlafen
ist kein Zufall

Wettsteinplatz 8 • 4058 Basel • 061 693 00 10
info@histo.ch • www.histo.ch

Kaufe Klavier oder Flügel
Wie Steinway & Sons, Bechstein,
Schimmel, Bösendorfer, Sauter,
Grotrian, Yamaha, Kawai u.v.m.

Barzahlung inkl. Transport

Von Guttenberg GmbH
Tel. 079 199 65 65
Talstrasse 20, 8001 Zürich
info@von-guttenberg.ch

Rodrigues Reinigungsservice 
Ihr neuer Partner für:

Hauswartung

Umzugsreinigung

Reinigung von Büro und Treppenhäuser

Telefon +41 76 687 22 32

Suche für
Stadtvilla
Antike Möbel,
Gemälde, Bronze-
figuren, Silber, Uhren,
Teppiche, Flügel

M. Trollmann
Tel. 077 529 87 20

• Für eine liberale Wirtschafts- 
und Standortpolitik zur 
Stärkung der regionalen 
Wirtschaft.

• Für die beharrliche Über- 
prüfung aller Staatsauf- 
gaben, Ausgabendisziplin 
und Bürokratieabbau.

• Für Freiheit und Unabhän-
gigkeit der Schweiz.

SVP Liste 3
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Thomas de Courten
wieder in den Nationalrat

BiBo online: 
www.bibo.ch

Auch wir leben nicht von  
Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer   
Atembehinderung in der Region Basel.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02

Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

REKLAME

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
28. September

2nd Hand Frauenkleiderbörse 
im papuni. Infos und Anmeldelink 
auf www.papuni.ch
12–21.30 Uhr, papuni, Stephan 
Gschwind-Strasse 17
papuni

3. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

5. Oktober

Töff Haie BLT: Hock, jeden  
1. Donnerstag im Monat  
Interessierte sind willkommen 
ab 19.30 Uhr, Smuggler’s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT

11.–13. Oktober

Jugend-Zirkus Robiano
Sportanlagen Eisweiher Hartplatz
Verein Jugend-Zirkus Robiano

17. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

18.–28. Oktober

Feuerwehr-Rekrutierung
Sicherheitszentrum
Feuerwehrverein Oberwil

19. Oktober

Gschichteträmli mit Nicole und Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeindeverwaltung Oberwil

21. Oktober

Naturschutztag Oberwil: 
Heckenpflege und Aufwertung 
der Wieselburg. Das Mittagessen 
wird offeriert. 
10–16 Uhr, Feuerstelle Allmen, 
Neuwilerstrasse. Kinder sind herzlich 
willkommen!
Natur- und Vogelschutzverein sowie 
Gemeinde Oberwil

1600 Jahre Geschichte in der 
Röm.-Kath. Kirche Oberwil
14–15 Uhr, Anmeldung: www.ebil.ch
Römisch-Katholische Kirche, Kirch-
gasse 7, Oberwil
Elternbildung Leimental

Velofahrkurs für Familien
14–17 Uhr, Schulhaus Hüslimatt
Pro Velo beider Basel

22. Oktober

Kommunale Abstimmung sowie 
Nationalrats- und Ständeratswahlen
Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 24
Gemeinde Oberwil

Gratulationskonzert für Oberwiler 
Jubilare
14.30–17 Uhr, Röm.-kath. Pfarreiheim
Gemeindeverwaltung Oberwil

Neue Pavillon Konzerte
17–18.30 Uhr, Aula Gym Oberwil
Neue Pavillon Konzerte 

26. Oktober,  
16. und 30. November

Zum Elternteam werden (3-teiliger 
Kurs). Anmeldung: www.ebil.ch 
jeweils 19.30 – 21.30 Uhr, Aula 
Wehrlinschulhaus
Elternbildung Leimental

31. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft 

2. November

Töff Haie BLT: Hock, jeden 
1. Donnerstag im Monat. 
Interessierte sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT  

4. November

Hauptübung 2023  
der Feuerwehr Oberwil
14–18 Uhr, Sicherheitszentrum, 
Löchlimattstrasse 1, Oberwil
Feuerwehrverein Oberwil

5. November

Totengedenkfeier
15 Uhr, Friedhof Rüti
Gemeindeverwaltung Oberwil 

7. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft 

GEMEINDEVERWALTUNG

Traktanden der Gemeindeversammlung vom 
19. Oktober 2023, 20 Uhr, Wehrlinhalle
Traktanden
• Protokoll der Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2023
• Kredit Beschaffung Feuerwehrfahrzeug
• Baukredit Sanierung Turnhallendach Thomasgarten
• Verkauf Kabelnetz/Aufhebung Reglement über Antennenanlagen/Kündigung 

Aktionärbindungsvertrag InterGGA AG/Antrag § 68 Schmid Kabelnetz
• Informationen aus dem Gemeinderat
• Diverses

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2023 sowie weitere Unter-
lagen zu den traktandierten Geschäften können Sie während der Schalterstunden 
auf der Gemeindeverwaltung einsehen bzw. beziehen (Telefon 061 405 44 44, 
Nadine Künzler oder Angela Furrer). Zudem sind diese auf der Gemeindewebseite 
www.oberwil.ch unter Gemeindeversammlung als Download vorhanden. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Bestattungsgespräche

Nach dem Verlust einer nahestehen-
den Person befinden sich die Hinter-
bliebenen und Angehörigen oft in ei-
nem Ausnahmezustand. Wenn dann 
der Todesfall bei der Gemeindever-
waltung gemeldet werden muss, soll 
deshalb genügend Zeit vorhanden 
sein, um in Ruhe und ohne Zeitdruck 
sämtliche Fragen und Unklarheiten 
besprechen zu können.

Den Einwohnerdiensten ist es ein 
grosses Anliegen, den schwierigen 
Umständen im Zusammenhang mit 
einem Todesfall umfassend gerecht 
zu werden. Deshalb sind Bestattungs-
gespräche nur noch nach vorgängiger 
Terminvereinbarung möglich. Die Ge-
spräche können selbstverständlich 
auch ausserhalb der üblichen Schal-
teröffnungszeiten geführt werden. 
Termine für Bestattungsgespräche 
dürfen Sie gerne unter der Hauptnum-
mer der Gemeindeverwaltung, Tele-
fon 061 405 44 44, vereinbaren. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Ihre Einwohnerdienste Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Verpachtung von 
 Pflanzgärten
Per sofort oder nach Vereinbarung 
können mehrere Pflanzgärten auf der 
Gemeindeparzelle «Unterm Stallen» 
gepachtet werden. Interessenten, 
welche diese Gärten von je ca. 220 m2 
Fläche (Gartenhäuschen sind nicht 
zulässig) pachten möchten, sind ge-
beten, sich bei der Abteilung Bauten 
und Planung während der Schalter-
öffnungszeiten telefonisch (061 405 
42 42) oder schriftlich – mit Bewer-
bungsschreiben – zu melden. 

FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Montag und Dienstag,
16. und 17. Oktober
18.30–22 Uhr Fahrschule

Mittwoch, 18. Oktober
19.30–21.30 Uhr  Rekrutierung, 

1. Datum

Samstag, 21. Oktober
8.30–11.30 Uhr Jugendfeuerwehr

Dienstag, 24. Oktober
19.30–21.30 Uhr  Rekrutierung, 

2. Datum

Donnerstag, 26. Oktober
19–21.30 Uhr Höhensicherung

Samstag, 28. Oktober
14–16 Uhr  Rekrutierung, 

3. Datum

GEMEINDEVERWALTUNG

Hallenbad-Öffnungszeiten 
während der Herbstferien
Das Oberwiler Hallenbad hat im Zeit-
raum vom 2. bis 15. Oktober wie folgt 
geöffnet:

• Dienstag, 10–16 Uhr + 19–21.30 Uhr

• Mittwoch, 10–16 Uhr

• Donnerstag, 10–12 Uhr

• Freitag, 10–19 Uhr

• Samstag, 10–18 Uhr

• Sonntag, 9–17 Uhr

GRATULATIONEN

Geburtstage

Elsa Zumsteg-Marxer feiert am 29. Sep-
tember 2023 ihren 100. Geburtstag.

Anita Hess-Müller feiert am 29.  Sep-
tember 2023 ihren 80. Geburtstag.

Heidi Fraefel-Wanner feiert am 30. Sep-
tember 2023 ihren 80. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Hansruedi und Bethy 
Ammann-König feiert am 3. Oktober 
2023 das grosse Fest der Gnadenhoch-
zeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute.

VERANSTALTUNGEN

Herbstferien-Programm mit dem 
 Basler Ferienpass
Die Gemeinde bietet den Basler Ferien-
pass auch während der Herbstferien für 
Kinder und Jugendliche aus Oberwil zwi-
schen 6 und 16 Jahren zu vergünstigten 
Konditionen an. Die persönliche Ferien-
karte kann bei den Einwohnerdiensten 
der Gemeindeverwaltung während der 
Schalteröffnungszeiten gekauft werden. 
Das diesjährige Herbstferien-Programm 
dauert vom 2. bis 15. Oktober.

Mit dem Ferienpass können zahlrei-
che Grundangebote und ausgewählte 
Kreativangebote kostenlos genutzt wer-
den. Gewisse Kreativangebote sind 
 kostenpflichtig. Der Ferienpass kostet 
45 Franken. Kinder aus nicht beteiligten 
Gemeinden bezahlen 65 Franken. Mit 
der Jugendkarte colourkey kostet der 
Ferienpass 35 Franken. Und 10 Prozent 
Rabatt erhalten Inhaber eines Familien-
passes und Mitarbeitende der Sponso-
ring-Partner. Dazu kann für 8 Franken 
pro Woche ein «Mini-U-Abo» gekauft 
werden, welches die Verwendung aller 
öffentlicher Verkehrsmittel in der Nord-
westschweiz ermöglicht und während 
den zwei Wochen im Herbst verfügbar 

ist. Alle Angebote finden Sie unter 
www.basler-ferienpass.ch oder in der 
Informationsbroschüre. Denken Sie bitte 
daran, für die Ausstellung des Basler 
 Ferienpasses ein aktuelles Passfoto 
 Ihres Kindes und einen Ausweis mitzu-
bringen.

2x
auf Ihre Liste

Wieder in den Nationalrat
Daniela Schneeberger

www.danielaschneeberger.ch
Liste 1

22. Oktober 2023
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Die Gemeinde-Webseite 
www.oberwil.ch

Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch
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VEREINE

TAGESFAMILIEN  
OBERWIL/BIEL-BENKEN

Öffnungszeiten und  
Erreichbarkeit während 
der Herbstferien

Unser Büro bleibt während der Herbst-
ferien geschlossen. E-Mails werden re-
gelmässig gelesen und beantwortet.

Vom 7., bis und mit 15. Oktober 
werden E-Mails nur sporadisch gelesen 
und beantwortet. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis.

Wir wünschen allen schöne und er-
holsame Ferien!

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil 
Tel. 077 436 63 14 
www.tagesfamilien-oberwil.ch 
info@tagesfamilien-oberwil.ch

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Herbstferien

Die Herbstferien stehen vor der Tür! Wie-
derum eine gute Gelegenheit, sich mit 
Lese- und Hörstoff einzudecken. Bis und 

Klettern auf dem Eisweiherareal
Im September und Oktober steht eine 
mobile, drei Meter hohe Boulderwand 
auf dem Eisweiherareal. Vor allem Kin-
der haben Spass an dem Sportangebot 
von Gemeinde und Kanton.

Der achtjährige Xavier ist total begeistert: 
Nicht nur davon, dass er jetzt in die Zei-
tung kommt, sondern auch von der neuen 
Boulderwand, die die Gemeinde Oberwil 
auf dem Asphaltplatz beim Spielplatz Eis-
weiher aufgestellt hat. Mit Leichtigkeit 
steigt der Oberwiler, der von seiner Mut-
ter und seinen beiden Cousins aus Therwil, 
Jaron (8) und Lorin (6), begleitet wird, an 
den angeschraubten Vorsprüngen hervor. 
Allerdings fällt Xavier sofort auf, dass es 
keine Gurte und Sicherungen gibt.

«Bouldern» bezeichnet eine spezielle 
Form des Kletterns, die nur in einer Höhe 
stattfindet, bei der keine Sicherungen 
nötig sind. Von oben herab kann man auf 
eine zehn Zentimeter dicke Matte aus 
Fallschutzbelag hinunterspringen. Das 
Besondere an der fünfeinhalb Meter 
breiten und drei Meter hohen Kletter-
wand ist, dass sie beweglich ist. Die Ge-
meinde hat sie in Zusammenarbeit mit 
dem Sportamt Baselland für das Eiswei-
herareal organisiert, wo sie seit dem 28. 
August bis zum 31. Oktober der Bevölke-
rung auf eigene Gefahr zur Verfügung 
steht. Offizielle Benutzungszeiten sind 7 
bis 22 Uhr. Die Wand wurde von einem 
Frenkendörfer Unternehmen gebaut. 

In ihrer Pressemitteilung bezieht sich 
die Gemeinde auf die Studie «Sport 
Schweiz 2020», der zufolge das Klettern 
«weiterhin im Trend» liege und das Inte-
resse daran steigend sei. Klettern, 
schreibt die Gemeinde, fördere die Kraft 
und Kraftausdauer sowie die Koordina-
tion, die Körperspannung, die Beweg-
lichkeit und die mentale Fitness.

Kletterwand wird in der Sonne heiss
Für solche sportwissenschaftlichen Aus-
führungen interessieren sich Xavier und 
seine Cousins weniger: Sie haben kaum 
Probleme, für alle vier Extremitäten ei-

nen passenden Vorsprung zu finden. 
Auch Xaviers Mama findet die Boulder-
wand eine «gute Idee». Sie animiert die 
Kinder: «Versucht doch mal, nur an den 
gleichfarbigen Vorsprüngen zu klettern.» 
Tatsächlich gibt es einen gelben, einen 
grünen und andersfarbige Wege, die 
schon etwas mehr Überlegung und Be-
weglichkeit erfordern.

Eine weitere Mutter mit einem fünf-
jährigen Sohn interessiert sich für die 
Boulderwand. Es sei an sich eine «coole 
Sache», die die Gemeinde aber nicht ganz 
zu Ende gedacht habe. Sie hätten schon 
ein paarmal versucht zu klettern; die 
Wand sei aber in der prallen Sonne viel zu 
heiss gewesen. Tatsächlich ist die Wand 
nach Westen ausgerichtet und steht da-

mit den halben Tag in der Sonne. Die Ver-
antwortliche auf der Gemeinde, Mireille 
Frabotta, sagt auf Nachfrage des BiBo, 
dass der Platz auf dem Areal begrenzt sei 
durch den Zirkus, der dort im Oktober gas-
tieren werde. Die Wand könne nur mit ei-
nem Kran bewegt werden, sodass eine 
nachträgliche Ausrichtung nach Norden 
oder Osten nicht mehr möglich sei. 

Vater und Sohn sind kletter-
begeistert
Dass die mobile Boulderwand in der 
Sonne heiss werde, bestätigt auch 
 Stefan Meier aus Oberwil. Das halte 
ihn und seinen sechsjährigen Sohn Joa-
qim aber nicht vom Klettern ab. Stefan 
Meier findet die Wand eine «super 
Idee» und freut sich vor allem, dass 
die Gemeinde sich immer wieder etwas 
Neues überlegt. Auch den Pumptrack, 
ein Landschaftsparcours für Mountain-
bikes, den die Gemeinde zuvor auf 
dem Eisweiherareal aufgestellt hatte, 
fand Meier toll: «Das ist für einen Sechs-
jährigen aber nicht mehr so interes-
sant.» 

Klettern erfordere viel Geduld und 
Kraft: «Das ist spannend.» Im kommen-
den Monat planen Vater und Sohn einen 
Besuch in der Kletterhalle im Gundeli. 
Während der Vater spricht, klettert 
 Joaqim behände die Wand bis unter das 
kurze Blechdach hinauf: «Schau mal, 
Papa, letztes Mal bin ich noch nicht bis 
ganz oben gekommen», ruft er stolz.

 Boris Burkhardt

KOMMISSIONEN

ENERGIE- UND UMWELTKOMMISSION

Clean-up-Day in Oberwil 2023

Am Samstag, 16. September fand auch 
in Oberwil wieder der jährliche und 
weit verbreitete Clean-Up-Day statt. Die 
 Energie- und Umweltschutzkommission 
Oberwil als Organisatorin des Anlasses 
möchte damit auf die Littering-Proble-
matik aufmerksam machen. 

Bei sonnigem Wetter hat auch in die-
sem Jahr eine Gruppe motivierter und 
engagierter Einwohnerinnen und Ein-
wohner während zwei Stunden entlang 
der Tramlinie – auf Wegen, Strassen, von 
der Böschung und aus dem Birsig – eifrig 
jenen Abfall eingesammelt, der zuvor 
von Passanten achtlos weggeworfen 
worden war. Das Resultat war leider  
wieder beachtlich, wie das Foto zeigt.  

Zur Abfallmenge gehörten Hunderte  
von Zigarettenstummeln, Aludosen, PET- 
und Glasflaschen, ein Bild, Haushaltmüll 
und zwei Kinder-Trottinette.

Die Stimmung unter den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern war grossartig. 
Die Beteiligten erfuhren viel Zuspruch 
und lobende Worte von den Passanten. 
Sie hoffen auf Strahlkraft der Aktion und 
die Energie- und Umweltkommission 
Oberwil auch auf eine noch grössere 
Unterstützung der Bevölkerung im 
nächsten Jahr. 

Die Gemeinde Oberwil bedankte sich 
mit einem Zvieri für den grossen Einsatz. 

Energie- und Umweltkommission 
Oberwil (EUKO)

mit Samstag, 18. Oktober, dürfen Sie 
die doppelte Menge an Medien aus-
leihen.

Am Samstag, 30. September ist die 
Bibliothek normal von 9.30–12.30 Uhr 
offen. Während der Herbstferien jeweils 
am Montag, 2. Oktober und am Mon-
tag, 9. Oktober von 14.30 – 18.30 Uhr.

Aramsamsam Buchstart-
Treff mit Anja Fankhauser

Mittwoch, 18. Okto-
ber, 10 Uhr (Dauer ca. 
30–45 Minuten). Ge-
schichten, Kinderreime, 

Lieder und Gedichte für einen Alltag vol-
ler Klang und Rhythmus, Sinn und Non-
sens, Lust und Laune. Krabbelmärchen, 
Fingerspiele, Sprachmusik mit Anja Fank-
hauser.

Für Eltern, Grosseltern und alle Inter-
essierten mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. 
Eintritt frei – Kollekte.

Gschichteträmli mit Max

Donnerstag, 19. Oktober, 10 Uhr

Bitte einsteigen – Nicole Meile nimmt 
euch mit auf die Reise! Die regelmässig 
stattfindende Veranstaltung «Gschichte-

trämli» bietet jeden Monat spannende 
und interessante Begegnungen mit Bü-
chern und Geschichten. Für alle, die ihre 
Kinder von klein an in die Bibliothek be-
gleiten möchten. Ab 3 Jahren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.bibliothek-oberwil.ch

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Herbstferien

Während der Herbstferien bleibt die Lu-
dothek vom Montag, 2. Oktober bis 
Samstag, 14. Oktober geschlossen.

Ab Montag, 16. Oktober sind wir wie-
der zu den gewohnten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil 
Telefon 061 403 02 30 (Combox) 
ludothek-oberwil@intergga.ch 
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag, 
14.30–16.30 Uhr, Samstag, 10–12 Uhr

Fotos: Boris Burkhardt

BiBo online: 
www.bibo.ch
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VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Internationaler Zugvogeltag 

Sonntag, 8. Oktober, 
Beobachtungs- und 
Informationsstand 
beim Wasserreservoir 
Bielhübel, offen von 
9 bis 16 Uhr

Am Sonntag, 8. Oktober, beobachten wir 
wieder den Vogelzug und verraten dir vor 
Ort spannende Fakten zu den Vögeln, 
ihren Flugreisen und weiteren Besonder-
heiten. Im Beisein von Fachpersonen 
kannst du die Zählung der «Überflieger» 
mitverfolgen. Die Ergebnisse werden in 
der Folgewoche veröffentlicht, unter 
https://www.birdlife.ch/ebw

Die Anzahl der ziehenden Vögel ist 
stark wetterabhängig. Am letztjährigen 
Zugvogeltag wurden schweizweit z. B. 
nur 59’471 Vögel gezählt, im Jahr zuvor 
waren es 166’828 gewesen. Die drei häu-
figsten Vogelarten waren letztes Jahr er-
neut die 17’556 Buchfinken, gefolgt von 
9463 Mehlschwalben und 4064 Rauch-
schwalben. 

Ein weiteres Anliegen ist es, die Be-
völkerung über die Faszination des Vo-
gelzugs zu informieren, denn wer den 
Himmel nicht beobachtet, bekommt von 
diesem Naturschauspiel gar nichts mit. 
2008 Neugierige haben letztes Jahr eine 
der Zählstationen in der Schweiz be-
sucht. Du findest uns, wenn du vor dem 

Friedhof (Kreuzung Hohestrasse – Fried-
hofweg) rechts auf den Feldweg abbiegst 
und den Berg hinaufgehst. Wir freuen 
uns auf dich! Der Anlass findet bei jedem 
Wetter statt. Feldstecher mitnehmen 
empfohlen. 

Auskunft Telefon 078 631 95 89, 
 E-Mail: roland.steiner@nvoberwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

www.nvoberwil.ch

LESERBRIEFE

Nein zur Wahl von Thomas 
de Courten und Company
Die Septemberausgabe des Extrablatts 
der SVP erfüllt einmal mehr den Tatbe-
stand systematischer «alternativer Wahr-
heiten». Besonders grosszügig geht da-
mit Thomas de Courten um. So betitelt  
er seinen Beitrag «Die Stärke des Volkes 
misst sich am Wohl der Schwachen».  
Zynischer und menschenverachtender 
geht es wohl kaum für jemanden, der 
bezüglich der Anliegen der Konsumentin-
nen und Konsumenten in den letzten vier 
Jahren im Nationalrat bei 161 Abstim-
mungen 126mal Nein eingelegt hat; nur 
noch knapp durch den Berner NR Erich 
Hess übertroffen. Er schämt sich auch 
nicht zu behaupten, er – und mit ihm die 
ganze SVP – nehme den Artikel 12 der  
BV ernst: «Wer in Not gerät und nicht in 
der Lage ist, für sich zu sorgen, hat An-
spruch auf Hilfe und Betreuung und auf 
die Mittel, die für ein menschenwürdiges 
Dasein unerlässlich sind.» Dabei ist es 
die SVP, welche die Sparauflagen bei der 
IV durchgeboxt hat, wodurch jährlich 
Tausende von Invaliden um die ihnen in 
der Verfassung zugesicherten Leistungen 
gebracht werden; dies ein besonders 
krasser Beweis ihrer asozialen Grund-

haltung, die sie in jüngster Zeit durch 
Natalie Ricklis zweifellos in Absprache 
mit der Parteileitung lancierte Idee, die 
obligatorische Krankenkasse abzuschaf-
fen, bestätigt hat. Zutreffend wäre daher, 
die Abkürzung «SVP» anstelle der offizi-
ellen Ausformulierung «Schweizerische 
Volkspartei» durch «Schweizerische Volks-
feindpartei» zu ersetzen! 

Deshalb ist Thomas de Courten – und 
mit ihm auch die anderen BL-Kandida-
tinnen und -Kandidaten der SVP – nicht 
genügend qualifiziert, um den Kanton BL 
im Parlament des Sozialstaates Schweiz 
würdig zu vertreten.

Guido Wiederkehr, Oberwil

Thomas Noack in den 
 Nationalrat 
Thomas Noack ist ein Politiker mit gros-
sem Potenzial. Aufgewachsen im Lei-
mental, wohnhaft in Buebendorf im 
Fünflibertal und beruflich tätig als Be-
reichsleiter Hochbau/Planung in der 
Stadt Liestal wird er das Baselbiet und 
seine Regionen kompetent vertreten 
können. Er kennt die politische Arbeit als 
Landrat, als ehemaliger Gemeinderat 
und als Mitarbeiter einer Verwaltung aus 
den verschiedensten Perspektiven. 

Thomas Noack ist Präsident der Um-
weltschutz- und Energiekommission des 
Landrates und überzeugt durch sein um-
fassendes Wissen, seine Dossiersicher-
heit und seine souveräne und sachliche 
Sitzungsleitung. 

Ich schätze Thomas Noack als kom-
petenten, bescheidenen und gradlinigen 
Landratskollegen. Sein grosses Engage-
ment für eine weitsichtige Klimapolitik 
und für die Anliegen der Bevölkerung 
zeichnet ihn besonders aus. 

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, 
legen Sie die Liste 2 – SP ein und wählen 
Sie Thomas Noack in den Nationalrat. 

Ursula Wyss Thanei (Landrätin)

Einfach unnötiges Politik-
Gepolterte
Jetzt jammern viele Politiker wegen der 
rund Fr. 480’000.–, die zwei Kantone je 
zur Hälfte aufbringen wollen. Denn es 
gilt zwei Präsidien in Bern zu feiern:  
Nationalratspräsident und Ständerats-
präsidentin, sofern beide im Oktober 
2023 wieder gewählt werden. Das gilt es 
zu feiern, denn so bald wird diese Kon-
stellation nicht mehr vorkommen. Wenn 
vielleicht auch noch ein Bundesrat dazu 
kommt, umso besser!

Ich schlage allen «Jammeries» vor, 
sich doch an einer freiwilligen Finanzie-
rung zu beteiligen, vorangehen und zei-
gen, dass es nicht nur hohle Worte im 
Wahlkampf sind. Noch besser, sie garan-
tieren, allenfalls ein Defizit zu decken.

Besser noch, es sollten nicht die vie-
len «Offiziellen» am Nachtessen in der 
St.  Jakobshalle mit dabei sein, sondern 
nach einem Zufallsverfahren Einwohne-
rinnen und Einwohner eingeladen wer-
den. Dass es SP-Politiker sind, beweist 
vielleicht einfach, dass die anderen Par-
teien weniger qualifizierte Kandidatin-
nen oder Kandidaten aufstellen …

Paul Hofer, Oberwil 

Vorwärts machen

Schon bald dürfen wir eine neue Landes-
regierung wählen. Unserer Rechtsaus-
senpartei werden beste Wahlchancen 
prophezeit. Noch mehr Nein-Sager und 
-Sagerinnen in Bern, Schreck lass nach! 
Es liegt in unserer Hand, ob dem so sein 
wird. Gehen Sie wählen. Wählen Sie an-
stelle des Rückschrittes den Fortschritt. 

Heute geht es mir aber nicht um die 
eidgenössischen Wahlen, sondern um die 
Wahlen von nächstem Frühjahr, wenn wir 
unsere Dorf-«Regierung» neu bestellen. 
«Regierung» ist bewusst in Anführungs- 
und Schlusszeichen, denn regiert wird 

nicht, nur verwaltet. So kommen wir nie 
vom Fleck. Oder haben Sie in der letzten 
Legislatur eine nennenswerte Aktion 
wahrgenommen, die Ihnen haften ge-
blieben ist? (Ausser vielleicht den Neu-
bau des Gemeindehauses [ohne verspro-
chene PV-Anlage] und dem anschliessen-
den Dorffest? Ausserordentlich nachhal-
tig, nicht?) Ihnen allen kann ich einen 
Beitrag im Magazin GEO (9/23, «Einfach 
mal machen.») ans Herz legen. Unter an-
derem wird dort gesagt, dass im Dorf 
beginnen muss, was landesweit Erfolg 
haben soll. Also, wenn wir die gesetzten 
Umwelt- und Klimaziele wirklich errei-
chen wollen, dann sollen wir nicht auf 
übergeordnete Stellen warten, sondern 
jetzt handeln. (Im Beitrag sind Beispiele 
aufgeführt.) Das ist mit unserem aktuel-
len Gemeinderat nicht möglich, denn 
keine und keiner ist die letzten vier Jahre 
mit einer Idee zum Thema überhaupt 
 aufgefallen. Oder? Neue Köpfe braucht 
Oberwil, für neue Ideen, mit Elan umge-
setzt. Claudio Nohara, Oberwil

DIES UND DAS

RÖSSLIRYTTI UND KINDER- 
UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Herbstferien
Während der Herbstferien, Sonntag, 
1., bis Sonntag, 15. Oktober, bleibt die 
Börse geschlossen. Ab Montag, 16. Okto-
ber sind wir gerne wieder für Sie da und 
nähmen den angeschriebenen Herbst/
Winterkleider an.

Wir freuen uns Sie persönlich begrüs-
sen zu dürfen. Ihr Rösslirytti-Team

Wellness zu Hause
Publireportage

Gibt es etwas Schöneres als die eigenen vier 
Wände? Eigenheimbesitzerinnen und -besitzer 
werden kaum widersprechen. Sie profitieren 
von den Vorzügen einer langfristigen Investi-
tion und kennen keine Grenzen, wenn es um 
den persönlichen Einsatz zur Perfektionie-
rung ihres Zuhauses geht. Doch Wohnen hin-
terlässt seine Spuren, und Bedürfnisse ver-
ändern sich im Laufe der Zeit. Im Speziellen, 
wenn es um den Ausbau des Badezimmers 
geht.

Vor einigen Jahren stand die Funktionalität eines 
Badezimmers im Fokus der Planung. Heute domi-
niert vor allem der Wellnessgedanke. Doppellava-
bos, begehbare Duschen mit Wasserfall-Duschköp-
fen und der gezielte Einsatz von Lichtquellen sorgen 
dafür, dass sich der Geist entspannen kann und der 
Stress draussen bleibt.

Entspannen Sie sich bereits bei der Planung
Spielen Sie ebenfalls mit dem Gedanken, Ihre pri-
vate Wellnesszone zu sanieren resp. umzubauen, 
sorgen wir bereits im Vorfeld dafür, dass Sie vom 
Stress verschont bleiben. Unsere Fachspezialisten 
unterstützen Sie mit 3D-Visualisierungen dabei, die 
für Sie passende Lösung zu finden. Auf Wunsch 
übernehmen wir die Rolle des Komplettsanierers 
und sorgen für die Koordination von sämtlichen er-
forderlichen Arbeiten und Lieferanten.

In einfachen Schritten zur Wellnessoase
Wir durften in den letzten Jahren bereits Hunder-
te Badezimmer verschönern, wobei wir ein Umset-
zungskonzept entwickeln konnten, das für begeis-
ternde Ergebnisse sorgt:

1. Bedürfnisaufnahme
Unser Spezialist besucht Sie, macht eine Bestan-
desaufnahme und hört sich Ihre Wünsche aufmerk-
sam an.

2. Offertstellung
Wir erstellen für Sie eine Offerte als Entscheidungs-
basis für den weiteren Verlauf des Umbaus.

3. Besuch der Sanitärausstellung
Unsere lokalen Partner zeigen Ihnen gerne verschie-
dene Armaturen in ihrer Ausstellung und unterstüt-
zen Sie bei der Auswahl.

4. 3D-Visualisierung
Wir tragen Ihre Wünsche zusammen und erstellen 
bei Bedarf eine 3D-Visualisierung.

5. Umsetzung
Sobald Sie zufrieden sind, legen wir los. Ob wir da-
bei gleich den gesamten Umbau koordinieren sol-
len, machen wir von Ihren Wünschen abhängig.

Haben Sie Fragen? 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
061 701 44 68

alltech Installationen AG
Untertalweg 54
4144 Arlesheim
alltech.ch
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ORTSMUSEUM BINNINGEN

Töpferhandwerk zu sehen
Sonntag, 1. Oktober, ge-
öffnet von 14 bis 17 Uhr. 
Eintritt frei. Im Hof des 
Museums arbeitet Richard 

Bräunlich an der Töpferscheibe und zeigt 
dieses uralte Handwerk.

Die ersten Zeugnisse von gebrannten 
Tonfiguren datieren vor rund 24’000 Jah-
ren. Um 4000 vor Christus wurde in  
Mesopotamien die schnelldrehende Töp-
ferscheibe erfunden, was die Herstellung 
von Massenware ermöglichte. Binningen 
war lange Zeit ein Zentrum für Ziegel- 
und Backsteinherstellung aufgrund des 

Reichtums an Lehm im Boden. Bis ins  
20. Jahrhundert existierten 18 Ziegeleien 
in Binningen. Im ganzen Leimental (Leim = 
Lehm) wurde Ton gefunden und ge-
brannt.  Es können diverse getöpferte 
Werke von Richard Bräunlich käuflich er-
worben werden.

Besuchen Sie auch die Sonderausstel-
lung «PEDALOS» und das Museumsbeizli 
im Untergeschoss.

Ortsmuseum Binningen  
Holeerain 20, 4102 Binningen 
www.ortsmuseum-binningen.ch

REKLAME

HORIZONT  
ERHEITERUNG

Rösti mit Fisch/er 

Bitte verzeihen Sie mir den komischen 
Titel, aber wenn man in der Presse 
liest: «Beweisfoto: Helene Fischer 
macht Albert Rösti atemlos», dann ist 
das halt ein gefundenes Fressen für  
die Rubrik «Horizonterheiterung». Ich 
kann nichts dafür, wenn es Leserinnen 
und Leser gibt, die solche Schlagzeilen 
wünschen. Oder wünschen sie das  
womöglich gar nicht? Ich vermute, es 
ist wie in den Gemüseabteilungen der 
Grossverteiler: Wenn man jemandem 
sagt, dass man die makellosen Pepe-
roni, geraden Gurken, riesigen Radiesli 
und die glatten Äpfel eigentlich gar 
nicht möchte, kriegt man gesagt: Un-
sere Kunden wünschen das aber so. 
Tatsächlich? Wünschen Sie Äpfel, die 
einem Babypopo gleichen? Darf es  
keine kleinen Dellen und dunklen 
Stellen auf der Schale haben? Ich ver-
misse das Gefühl aus meiner Kindheit, 
wenn ich kleine Äpfel oder Birnen  
unter den Obstbäumen auflas und 
freudig hineinbiss. Delle hin oder her. 
Wurm wahrscheinlich inklusive. Natür-
lich darf der Grossverteiler kein Fall-
obst mit Wurm feilhalten. Doch warum 
hat selbst Bioware meistens keine 
Wachstumsmakel? 

Wenn es also Leute gibt, die gerne 
natürliche Lebensmittel geniessen 
(würden), dann gibt es bestimmt auch 
Leute, die keine solchen Schlagzeilen 
brauchen, wie eingangs zitiert. Man 
darf Helene Fischer und Albert Rösti 
auch so mögen. Ich finde die Schlag-
zeile eher peinlich, aber Berühmthei-
ten müssen wohl mit allen Wassern 
gewaschen sein. Also so ähnlich wie 
unsere Peperoni, Radiesli und Äpfel. 
Sie überleben alles und sehen abends 
immer noch frisch aus. Oder mit den 
Worten der Klaus-Lage-Band: «Tau-
sendmal berührt, tausendmal ist  
nix passiert.» Zugegeben kein Helene 
Fischer-Lied, aber auch ein schönes. 

Franziska Fasolin,  
schreibt gelegentlich diese Kolumne zur 
allgemeinen Horizont Erheiterung.

😁

PUBLIREPORTAGE

Migros Oberwil feiert nach Umbau Wiedereröffnung

Die Migros-Filiale in Oberwil hat nach 
einem umfangreichen Umbau viel 
Neues zu bieten und feiert ihre Wie-
dereröffnung am 12. und 13. Oktober 
gemeinsam mit der Kundschaft. Zu 
den Highlights gehören eine erweiter-
te Auswahl im Frische-Bereich sowie 
beim Take-away-Sortiment und der 
zweite Misenso in der Region.

Die Kundinnen und Kunden können sich 
nach einem fast viermonatigen Umbau 
auf ein neues Einkaufserlebnis in der  
Migros Oberwil freuen. So wurde die 
Hausbäckerei offener gestaltet, wodurch 
die Kundschaft nun das Handwerk der 
Mitarbeitenden, die täglich ein breites 
Sortiment an Brot und Feinbackwaren 
wie z. B. Plunder frisch vor Ort zuberei-
ten, noch besser erleben können. Die  
Bedientheke der Metzgerei und die Käse-
theke präsentieren sich ebenfalls im 
modernen Look und die Kundinnen und 
Kunden werden weiterhin durch die Mit-
arbeitenden kompetent beraten. An der 
Käsetheke werden neu die Käsespeziali-
täten vom Elsässer Käsemeister Bernard 
Antony angeboten und bestimmte Käse-
sorten werden vor Ort im Humidor wei-
tergereift. Die Fischtheke verfügt neu 
über einen Smoker, in dem Lachs vor Ort 
geräuchert wird.

Frischeerlebnis und neue 
Take-away-Angebote
Neben der neuen Hausbäckerei und den 
Bedientheken hat sich auch der Ein-
gangsbereich verändert: «Die Früchte- 
und Gemüse-Abteilung haben wir gross-
zügiger gestaltet, um den Kundinnen 
und Kunden gleich beim Betreten unse-

rer Filiale ein attraktives Einkaufserleb-
nis bieten zu können», erklärt Filiallei-
ter Daniel Dexheimer. In diesem Bereich 
finden die Kundinnen und Kunden eine 
breite Auswahl an frischen Produkten, 
darunter auch regionale, Bio- und 
 Demeter-Produkte. Der Take-away bietet 
neue Street-Food-Angebote über Mittag, 
darunter warme Snacks wie American 
Hotdog oder Currywurst.

Misenso neu in Oberwil
Aufgrund des positiven Feedbacks der 
Kundschaft im MParc Dreispitz wurde 
nun auch in der Migros Oberwil ein Mi-
senso integriert, der zweite in der Region 
Basel. Misenso ist das neue Fachgeschäft 
der Migros, welches als Shop-in-Shop-
Lösung Kundinnen und Kunden im Super-
markt hochwertige Brillen und Hörgeräte 
anbietet. Ausgebildete Optiker*innen 
und Akustiker*innen bieten ausserdem 
professionelle Beratung und Services an. 
Das Fachgeschäft befindet sich in der Mi-
gros Oberwil direkt neben den Kassen. 
Die Kassenzone wurde ebenfalls vergrös-
sert und verfügt neu über mehr Zahlsta-
tionen im Subito-Bereich sowie über 
zwei breitere Kassen mit tiefergelegtem 
Förderband für barrierefreies Einkaufen.

Am Donnerstag, 12. und Freitag, 
13. Oktober, feiert die Migros Oberwil 
ihre Wiedereröffnung mit der Kund-
schaft. Auf die Kundinnen und Kunden 
warten ein Wettbewerb, Degustatio-
nen und weitere Überraschungen. 
«Wir sind gespannt auf die Reaktionen 
der Kundschaft und freuen uns, ihnen 
dann unseren neuen und modernen  
Laden präsentieren zu dürfen», betont 
Daniel Dexheimer.

GESCHICHTSCLUB BEIDER BASEL

Geschichtsvortrag im Leimental
Haben Sie gewusst, dass im Leimental 
spannende Geschichtsvorträge stattfin-
den? Veranstaltet vom Geschichtsclub 
beider Basel in Binningen. Geniessen Sie 
ein Referat des Historikers Mike Stoll.  
Der nächste Vortrag steht vor der Tür: 
«Hieroglyphen! Die heiligen Schriftzei-
chen der Alten Ägypter». Am Donners-
tag, 5. Oktober, 19 Uhr in der Gemein-
debibliothek Binningen. 

Gemäss Zeugnis der Alten Ägypter, 
hat Thot selbst, der Gott der Weisheit, die 
Hieroglyphen erschaffen. Sie nannten sie 
deshalb zh3 n mdw.w ntr, also «Schrift 
der Gottesworte». Die altgriechische  
Bezeichnung ἱερογλυφικὰ γράμματα (= 
heilige Schriftzeichen) gibt diese über-
lieferte Vorstellung also durchaus tref-
fend wider. Selbst wenn wir diese alt-
ägyptischen Schriftzeichen nicht mehr 
lesen können, so ist es für heutige Men-
schen meist kein Problem, diese bildhaf-
ten Zeichen dennoch zu erkennen. Genau 
diese Bildhaftigkeit der überlieferten Zei-

chen führte nach dem Niedergang der 
altägyptischen Kultur aber dazu, dass 
das Wissen um die eigentlichen Laut-
werte im 5. Jahrhundert endgültig verlo-
ren ging und nur noch das Bild im  
Vordergrund stand. Über Jahrhunderte 
nahm man an, dass es sich um eine reine 
Bilderschrift handeln muss. Erst der junge 
französische Schriftgelehrte Jean-Fran-
çois Champollion erkannte 1822, das 
dies ein Irrtum war und begründete da-
mit die moderne Ägyptologie.

Doch was genau ist eigentlich Schrift? 
Und wie funktioniert sie? Was ist der Un-
terschied zwischen einer Bilder-, Silben- 
oder Alphabetschrift? Wie wurde ge-
schrieben? Was unterscheidet unsere 
heutige Schrift von den Hieroglyphen,  
und wie wurden diese überhaupt entzif-
fert? Allesamt spannende Fragen, die Ih-
nen der Ägyptologe Mike Stoll mit Freu-
den beantworten wird. Melden Sie sich 
hier an: www.gcbb.ch.

Stephan Siegel, Geschichtsclub

BERATUNGSSTELLE FÜR UNFALLVERHÜTUNG

Weniger Verletzungen im Spielsport
Jede vierte Sportver-
letzung in der Schweiz 
passiert beim Spiel-
sport. Viele Verletzun-
gen liessen sich ver-

meiden – etwa mit guter Vorbereitung, 
gezieltem Aufwärmen und passender 
Ausrüstung. Damit Sportlerinnen und 
Sportler ihre Ziele verletzungsfrei er-
reichen, arbeitet die BFU im Rahmen 
ihrer neuen Sensibilisierungskampag-
ne mit Verbänden zusammen, um die 
Präventionsbotschaften noch syste-
matischer im institutionell organisier-
ten Sport zu platzieren.

Fussball, Handball, Basketball, Eishockey 
oder Unihockey – bei Spielsportarten in 
der Schweiz passiert mehr als ein Viertel 
aller Sportverletzungen. Am häufigsten 
sind Verletzungen des Sprunggelenks, 
des Knies, der Hand und der Finger sowie 
des Kopfes. Im Breitensport ist knapp  
die Hälfte der Spielsportverletzungen auf 
direkten Körperkontakt zurückzuführen.

Mit der neuen Präventionskampagne 
sensibilisiert die BFU die Sportlerinnen 
und Sportler dafür, sich beim Sport zu 
schützen. Die Sujets zeigen Sportlerin-
nen und Sportler, die eine Medaille um 
den Hals tragen. Das Medaillenband 
wurde dabei zu einer Armschlinge um-
funktioniert, wie sie nach einem Unfall 
benötigt wird. Dieses Bild verdeutlicht, 
wie schnell eine Verletzung die sportli-
chen Ziele gefährdet. Sekundenbruch-
teile können einen Traum zerstören.

Schwere Verletzungen sind nicht nur 
schmerzhaft, sie machen das Sporttrei-
ben für längere Zeit unmöglich und reis-
sen Sportlerinnen und Sportler aus dem 
Alltag. Je nach Schweregrad der Verlet-
zung bedeuten ein Spitalaufenthalt, The-
rapien oder ein Aufenthalt in einer Reha-
Klinik, dass man nicht nur beim nächsten 
Turnier, sondern auch bei der Familie und 
bei der Arbeit fehlt. Dabei sind viele 
Sportunfälle vermeidbar – zum Beispiel 
mit der richtigen Vorbereitung, gezieltem 
Aufwärmen und der passenden Ausrüs-
tung.

Damit die Botschaft die Sportlerin-
nen und Sportler in ihren Spielsportarten 
noch besser erreicht, arbeitet die BFU im 
Rahmen der neuen Kampagne mit Sport-
verbänden zusammen. Als erster Partner 
unterstützt Swiss Volley, der Schweizer 
Volleyballverband, die Kampagne. Als 
Massnahme zur Reduktion von Verlet-
zungen sollen künftig Kräftigungsübun-
gen sowie Übungen zur Stabilisierung 
der Gelenke – zum Beispiel der Knie-, 
Schulter- und Fussgelenke – in das Vol-
leyballtraining integriert werden.

Kooperationen mit weiteren Sport-
verbänden werden derzeit ausgearbei-
tet. Ziel der BFU ist es, viele Sportver-
bände und Sportvereine zu erreichen und 
sie dabei zu unterstützen, das Unfallge-
schehen zu analysieren, sportartenspezi-
fische Präventionskonzepte zu entwi-
ckeln und die Trainerinnen und Trainer 
sowie die Vereinsmitglieder zu sensibili-
sieren.

Heavy Metal auf dem Friedhof 
Er hiess Hans. Uncool für das Mitglied einer Heavy Meta! Band. Also nannte er sich John. Bei der letzten Probe machte er keine gute Figur. Sein Schlagzeugspiel war so schlapp, dass ein Kollege spöttelte: «Was ist los, John? Brauchst du einen Energy Drink?» 
Am nächsten Tag erschien John nicht zur Probe und ging auch nicht ans Telefon. Seine verstimmten Kollegen standen vor seiner Wohnungstür und klopften und riefen, bis die Nachbarn mit der Polizei drohten. Mit mulmigem Gefühl schauten sich die Bandmitglie­der an. John hatte sie noch nie hängenlassen. Dann riefen sie selber die Polizei. 

John lag am Boden. Sein Herz hatte einfach aufgehört zu schlagen. Ein Schock für seine Kollegen. 
John hatte keine Angehörigen, die sich um ihn kümmern wollten. Also organi­sierte seine Band das Begräbnis. Die harten J ungs wollten ihm auf ihr Weise die letzte Ehre erweisen. Ihre Vorstel­lungen stiessen jedoch nicht überall auf Begeisterung. Sie mussten einige Hindernisse überwinden. 
Der grosse Tag kam und der Trauerzug bewegte sich durch ein Spalier blank­polierter Motorräder, gebildet von den treuen Fans der Heavy Meta! Band. Manche hatten Totenkopfsymbole auf ihren Kleidern und Maschinen, was für 

einmal ganz gut zum Anlass passte. Respektvolle Stille. 
Der Trauerzug erreichte die Grabstät­te, wo die Band ihre Instrumente auf­gebaut hatte. Feierlich wurde die Urne mit Johns Asche ans Schlagzeug gesetzt, das diesmal nicht mitspielen würde. 
Dann legten die Jungs los, in voller Lautstärke, als wollten sie dem Tod die Stirn bieten. Die zuvor schweigsamen Fans liessen sich mitreissen und es wurde ein kurzes, aber umso intensive­res Konzert. 
Während John im Grab zur letzten Ruhe gebettet wurde, fand der Pfarrer, 

dem der Heavy Meta! Auftritt einiges an Zugeständnis abverlangt hatte, schliesslich die versöhnenden Worte: «So wie ein Lied endet, endet auch ein Leben. Und so wie die Musik unsterb­lich ist, ist es auch die Seele. Freuen wir uns auf das ewige Leben.» 

Für uns als Bestattungsunterneh­
men stehen die Menschen im 
Mittelpunkt. Unsere Aufgaben 
sind einfühlsam Ihre Anliegen 
erfragen und erspüren und mit 
Rat zur Seite stehen. Auch für 
spezielle Wünsche haben wir ein 
offenes Ohr und helfen Ihnen, 
diese in Ihrem Sinne umzusetzen. 

Bruggweg 74
4143 Dornach
Tel. 061 706 56 55
www.bestattungen-kaech.ch

Aesch - Arlesheim - Münchenstein - Reinach

Gütesiegel Bestattung Schweiz 

BiBo online: 
www.bibo.ch



SALI, ICH BI NEU! HIGHLIGHTS IN BASEL

Entdecke deine Stadt
stets von Neuem
Lass dich von deiner Stadt inspirieren
und begeistern – jeden Tag aufs Neue.
Mit dem BaselLive Newsletter bist du
Teil deiner aufregenden Stadt.

NEWSLETTER 

JETZT ABONNIEREN

BASELLIVE.CH

MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  
UND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CHUND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CH

Verlässt man den Aufzug im 9. Stock 
des alten Postgebäudes am Basler 
Bahnhof SBB – auch Rostbalken ge-
nannt – und biegt zweimal um die Ecke, 
kommt man vom biederen Büromief 
neuerdings in die bunte und schrille 
Pop-Art-Welt von L’Avventura. Aus der 
ehemaligen Mitarbeiterkantine ist eine 
blau-rosa-mintfarbene Bonbonkulisse 
mit 70er-Jahre Pop-Art-Ecke, Rodeo-
Ochsen und Riesenpokémon aus Plüsch 
geworden. Alles überraschend und er-
freulich skurril. Hier kann auf zweitau-
send Quadratmetern gefeiert, gegessen 
oder Tischtennis gespielt werden. Das 
Pop-up kann bleiben, bis das Gebäude 
abgerissen wird. Irgendwie hofft man 
jetzt schon, dass das nicht so bald sein 
wird.

L’AVVENTURA Postpassage 5 – 
lavventura.org

Wenn einer die Absurditäten des Alltags gut sezie-
ren kann, dann ist das Patrick Salmen. In seinem 
allerneuesten Buch «Yoga gegen rechts» geht es 
den Stadtneurotikern mit Drang zur Selbstoptimie-
rung an den Kragen. Satirisch-scharfsinnig, selbst-
ironisch und mit viel schwarzem Humor. Am Ende 
kommt einem das Gegenüber nämlich oft nur des-
halb so schräg vor, weil man gerade in einen Spie-
gel schaut …

PATRICK SALMEN – YOGA GEGEN RECHTS  
Freitag, 27. Oktober 2023 um 19.30 Uhr im Parterre One – 
parterre.net  

PERFEKTE  
FILMKULISSE

Nicht alles, was sich Fast 
Food nennt, kommt auch 
wirklich fast auf den Tisch. 
In der kürzlich eröffneten 
Swing Kitchen ist das an-
ders. Hier dauert es nur 
wenige Minuten, bis du in 
deinen bestellten Burger 
beissen kannst. Dieser ist 
übrigens – wie alle Produkte 
bei Swing Kitchen – vegan. 
Das hübsche Interieur, die 
sauguten Burger, das kluge 
Konzept, die netten Leute; 
man muss nicht vegan un-
terwegs sein, um das sym-
pathische Konzept aus Ös-
terreich ins Herz zu 
schliessen!

SWING KITCHEN Steinenvor-
stadt 19 – swingkitchen.com 

FAST & FAIR

ALLES IM FLUSS
Bravo Hits, Salsa, Comedy, Poetry-Slam oder 90er-Jahre-Sound, auch einen Dayrave gibts 
anlässlich des diesjährigen Boatlife Festivals. Boatlife? Richtig, da fährt das Flâneur-Schiff 
der Basler Personenschifffahrt als schwimmender Pop-up-Klub rheinauf- und abwärts. Das 
vom Viertel, dem Baltazar, der Sandoase und dem LORA unterstützte Festivalprogramm ist 
bunt und voller regionaler und nationaler Kunstschaffender, die mit dir die Oktobernächte 
zu Tagen machen. Geniess die atemberaubende Kulisse der Stadt und feiere das Leben auf 
dem Fluss!

BOATLIFE FESTIVAL 20. bis 29. Oktober 2023 auf der MS Flâneur Christoph Merian – boatlifefestival.ch

LIVERETREAT

Ein Verbrechen fordert deine detektivischen Fä-
higkeiten: Zum gediegenen Mehrgänger im Res-
taurant PARK gibts an diesem Abend Nervenkitzel 
à discrétion. «Blutbad im Gemeinderat» spielt 
umgeben von Flüssen, Wiesen und hügeliger 
Landschaft im beschaulichen badischen Dörfchen 
Unterallersau. Hier läuft seit Jahrzehnten alles in 
gleicher Konstanz – bis zu dem Tag, an dem der 
Bürgermeister ermordet aufgefunden wird. Die 
badische Krimikomödie verspricht beste Unter-
haltung und das Restaurant PARK ein feines Din-
ner dazu. 

DAS KRIMINAL DINNER Samstag, 28. Oktober 2023 ab 
19 Uhr im PARK Lange Erlen – das-kriminal-dinner.de 

ZUR VORSPEISE: MORD
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SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN 

Radetzky-Marsch ausnahmsweise im September

Das Mitmach-Konzert aus der Kon-
zertreihe «Binningen klingt!»
Das 60-jährige Jubiläum des Kunstver-
eins Binningen veranlasste den Verein, 
eine Konzertreihe mit dem Namen «Bin-
ningen klingt» zu veranstalten. Und wie 
klingt es, wenn «Binningen klingt»? Am 
letzten Samstag wurde dies für die zahl-
reichen KonzertbesucherInnen im Kro-
nenmattsaal hör- und erlebbar. Um die 
100 MusikerInnen jeglichen Alters musi-
zierten unter Leitung ihrer DirigentInnen 
Sarah Kunigk, Christian Reichert und 
Hernando Leal-Gomez im Kronenmatt-
saal.

Im Vorfeld gab es Aufrufe in den  
Medien und auf anderen Kanälen, dass 
Leute gesucht werden, die Lust haben, 
wieder einmal ihr Instrument herauszu-
nehmen und in den Reihen der Orchester 
ein Konzert zu spielen. Geprobt dafür 
wurde dreimal im Kronenmattsaal. Die 
drei bestehenden Orchester erhielten  
dadurch willkommenen Zuwachs. 

So traten zuerst alle drei Ensembles 
alleine auf. Das Orchester Binningen 
machte den Auftakt, indem sie mit ei-
nem Streicher-Arrangement des Walzers 
No. 2 von Schostakowitsch das Publikum 
berührten. Es folgten die differenziert 
vorgetragenen und bildhaften Sätze aus 
Peer Gynt, gespielt von den jungen  
MusikerInnen des Orchesters 442 der 
MsBiBo. Sie überzeugten mit einer diffe-

renzierten Dynamik und einem feinen 
Klang. Die Geschichte und die damit ver-
bunden Bilder von Peer Gynt wurden  
hörbar gemacht. Die jungen MusikerIn-
nen stauten im Anschluss nicht schlecht, 
als die Metallharmonie mit vier groovi-
gen teilweise Jazz-Standarts kompakt 
und groovig das Publikum begeisterten. 

Ganze fünf Vereine und Institutionen 
aus Binningen haben sich im Mitmach-
Konzert zusammengetan. Drei davon  
auf der Bühne, das Orchester Binningen, 
die Metallharmonie Binningen und das 
Orchester 442 der Musikschule Binnin-
gen-Bottmingen. In der Küche sorgte die 
Vorstadt Glunggi Clique mit Tartar-Bröt-
chen und Getränken für das kulinarische 
Wohl der MusikerInnen und des Publi-
kums. Der Kunstverein war als Veranstal-
ter des Konzerts mit im Boot. 

Im Schlussblock spielten alle die ein-
studierten Werke zusammen. Das volle 
Blech der Metallharmonie integrierte 
sich in den sinfonischen Gesamtklang 
und der satte, warme Ton der zahlreichen 
Streicher bildeten einen Teppich darun-
ter. Die MusikerInnen zeigten dem Publi-
kum, was sie mit ihrem Zusammenspiel 
bewegen, als sogar das Publikum dazu 
angehalten wurde, dynamisch zu dem 
Radetzky-Marsch mitzuklatschen und 
somit «mitzumachen». 

Linda Loosli, 
Mitglied der Schulleitung der MsBiBo

REKLAME

REKLAME

REKLAME

DIES UND DAS

WALDER-PREIS 2023

Ehrung für Konrad Knüsel 
aus Rodersdorf
Der Walder-Preis für Naturschutz ist mit 
50‘000 Schweizer Franken der höchst-
dotierte Naturschutzpreis der Region 
Nordwestschweiz. Preisträger 2023 ist 
Konrad Knüsel aus Rodersdorf. Mit dem 
Preis würdigt die Hermann und Elisabeth 
Walder-Bachmann Stiftung sein über-
durchschnittliches, langjähriges und viel-
seitiges Engagement für den Natur-
schutz speziell in den Gemeinden Ro-
dersdorf und Therwil, aber auch an wei-
teren Orten in der Region Basel.

GRÜNE LEIMENTAL

Schlammschlacht der Büffel

Wir laden alle herzlich ein zu einem inte-
ressanten Rundgang im Naturschutzge-
biet Ziegelei Oberwil: Samstag, 14. Ok-
tober 2023, 14 Uhr. Treffpunkt bei der 
Ziegelei Oberwil, Bushaltestelle Hohe-
strasse (Bus 61 oder 64).
«Schlammschlacht der Büffel», «Migra-
tion als Attraktion» und «Geduld bringt 
Kröten» sind nicht etwa Schlagzeilen aus 
der Politik, sondern Geschichten aus 
dem Naturschutzgebiet Ziegelei Oberwil. 
Eric Wyss, Biologe, betreut seit Jahren 
dieses Juwel am Siedlungsrand von 
Oberwil. Er wird uns einige seiner Ge-
schichten erzählen und uns den beson-
deren Wert dieses Naturschutzgebiets 
erläutern.

Anschliessend Apéro, organisiert von 
den Grünen Leimental.

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Woche der offenen Tür 
vom 23. bis 27. Oktober
Du möchtest ein Instrument neu erlernen 
oder deine Kenntnisse auf einem Instru-
ment vertiefen? Du weisst jedoch noch 
nicht, welches Instrument dir Freude ma-
chen würde? Dann ist die Woche der offe-
nen Tür an unserer Musikschule vom 
Montag, 23. bis Freitag, 27. Oktober, 
genau das Richtige für dich. In dieser 
Zeit kannst du ohne Voranmeldung 
Unterrichtslek tionen besuchen, die dich 
interessieren und dir ein Bild über die 
Musikschule Leimental machen.

Wann und wo die Lektionen statt-
finden, siehst du auf dem Stundenplan, 
welcher auf unserer Homepage ab dem 
16. Oktober aufgeschalten (siehe Start-
menu-Verweis im Bild «Stundenplan») 
wird. In der letzten Spalte des Stunden-
plans siehst du das jeweilige Geburts-
datum des Schülers. So kannst du eine 
Unterrichtsstunde eines Kindes wählen, 
welches deinem Alter entspricht. 

Selbstverständlich sind auch deine 
Eltern herzlich dazu eingeladen. Wir bit-
ten euch, die Zimmer bei Beginn der  
Lektion zu betreten.

Schnuppertag
Möchtest du an einer kurzen Lektion dein 
gewähltes Instrument selbst ausprobie-
ren, dann ist der Schnuppertag vom 
Samstag, 28. Oktober, genau das Rich-
tige für dich. Vereinbare mit der Lehrper-
son, anlässlich des Besuchs der Unter-
richtslektion während der Woche der  
offenen Tür, eine kurze, kostenlose 
Schnupperlektion.

Wir freuen uns auf ganz viele interes-
sierte Kinder und Jugendlichen zur Wo-
che der offenen Tür und zum Schnupper-
tag. Nutze auch du die tolle Gelegenheit 
und komm vorbei!

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch 
Plätze frei

Zum Elternteam werden. In diesem 
Kurs erarbeiten wir die Grundbedingun-
gen für eine gleichberechtigte Eltern-
schaft und verfeinern die Kommunika-
tion. Datum: 3-teiliger Kurs – Donners -
tag, 26.10./16.11./30.11.2023. Zeit: 19.30– 
21.30. Leitung: Simona Gafner, systemi-
sche Beraterin und Schulleiterin und  
Niklaus Gafner, systemisch lösungsori-
entierter Coach Ort: Oberwil. Kosten:  
Fr. 225.–/240.– pro Paar. 

Entspannte Eltern, entspannte Kin-
der – mehr Leichtigkeit im Alltag 
durch EFT (Emotional Freedom Tech-
nique). Für Eltern von Kindern/Jugend-
lichen sowie für Jugendliche ab 13 Jah-
ren. Ziel des Kurses ist es, mithilfe von 
EFT den Familienalltag mit mehr Leich-
tigkeit gestalten zu können. Daten:  
5 Dienstagabende: Start, 24.10.2023: 
Einführung ins EFT (obligatorisch), 

28.11.2023 – Mutig drauf los. Leitung:  
Dr. med. Selina Merkelbach-Böhm, Fach-
ärztin für Physikalische Medizin und  
Rehabilitation. Ort: Binningen. Zeit: 
19.30–21 Uhr. Kosten: pro Abend Fr. 25.–
/30.– pro Person. 

Family Lab. Elternkurse für Eltern von 
Kindern/Jugendlichen zwischen 10 und 
18 Jahren basieren auf den Erkenntnis-
sen des dänischen Familien-Therapeuten 
Jesper Juul. 5 Dienstagabende mit The-
men rund um die Pubertät (einzeln oder 
als ganzer Kurs buchbar). Leitung: Re-
gula Schneebeli, Sozialpädagogin. Erster 
Abend: 31.10.23 – Thema: Die begin-
nende Pubertät: wenn Erziehen nicht 
mehr geht. Ort: Oberwil. Zeit: 19.30–
21.30 Uhr. Kosten: Siehe Homepage. 

Workshop Drachen bauen. Für Kinder 
ab 4 Jahren mit einem Erwachsenen. 
Baue gemeinsam mit deiner Begleitper-
son deinen eigenen Drachen. Ort: Binnin-
gen. Datum: Samstag, 21.10.2023. Zeit: 
9.30–12 Uhr. Kosten: Fr. 20.–/25.– pro 
Paar. 
Alle weiteren Infos unter www.ebil.ch

wieder in den Nationalrat

Sollberger
Sandra Liste 3

Volg Rezept:
MEDITERRANER BROTAUFLAUF Für 4 Portionen

 500 g Altbackenes Brot
 200 g Frischkäse nature, z.B. Philadelphia
 200 g Pesto rosso
 250 g Cherrytomaten, halbiert
 2 EL Tomatenpüree
 2 EL Reibkäse, z.B. Sbrinz
 1 EL Basilikum, geschnitten
 100 g Bündnerfleisch

1. Brot in Scheiben schneiden. Übrige Zutaten bis und mit Basilikum gut vermi-
schen, davon 3 EL auf den Boden einer feuerfesten Form verstreichen. 2. Die 
Brotscheiben mit der restlichen Masse bestreichen und in die Form schichten. 
Bündnerfleisch zwischen die Scheiben stecken. Im auf 180 °C vorgeheizten Ofen 
ca. 20 Min. backen. Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten, 20 Minuten backen

HONEY-BLONDIES Für 14 Stück

 150 g Butter
 300 g weisse Schokolade, gehackt
 4 Eier
 100 g flüssiger Honig
 1/2 TL Salz
 200 g Weissmehl
 100 g Cashew- oder Pinienkerne, grob gehackt
 1 Brownies-Blech von ca. 22 × 30 cm
  Boden mit Backpapier belegt
 1 dl Vollrahm
 200 g Frischkäse nature
  Wenig flüssiger Honig

1. Butter und Schokolade bei kleiner Hitze schmelzen, leicht auskühlen lassen. 
Eier mit Honig und Salz schlagen, bis die Masse hell ist. Schokoladenmasse dazu-
mischen. Mehl darunterrühren. Cashew- oder Pinienkerne daruntermischen. 
Masse in der vorbereiteten Form verteilen. 2. In der unteren Hälfte des auf 160 °C 
vorgeheizten Ofens (Ober-/Unterhitze) 40–45 Minuten backen. Herausnehmen, 
leicht abkühlen lassen. Aus der Form nehmen und auf dem Gitter vollständig 
auskühlen lassen. 3. Rahm und Frischkäse mit dem Mixer steif schlagen. Topping 
auf das ausgekühlte Gebäck verteilen. 4. Vor dem Servieren mit Honig beträufeln, 
dann in ca. 4 × 4 cm grosse Würfel schneiden. Zubereitungszeit: 25 Minuten, 
ca. 40 Minuten backen.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/
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EVANGELISCH-REFORMIERTE  
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN

Kindernachmittage Wald

mit Wald-Erfahrung schon
ab Kindergartenstufe möglich

Gemeinsam ein Feuer machen, Ge-
schichte hören, Hütte bauen, Verstecken 
spielen oder einfach nur träumen …
Beim Waldnachmittag werden christli-
che Werthaltungen wie Achtsamkeit, 
Vertrauen und Gemeinschaft gelebt und 
vermittelt. Ich freue mich auf freudige 
Gesichter. Gerne darf geschnuppert wer-
den. Anmeldung bitte an: Adrian Moor, 
Telefon 076 438 84 74 oder via E-Mail 
adrian.moor@ref-kirche-ote.ch.

Nächster Kindernachmittag Wald: 
Donnerstag, 28. September, 14 bis 
17 Uhr, Treffpunkt: Ref. Kirche, Therwiler-
strasse 44, 4104 Oberwil

Güggelchörli

Am Mittwoch, 4. Oktober, findet um 
14.30 Uhr im reformierten Kirchgemein-
dehaus Güggel im grossen Saal das 
nächste «Güggelchörli» statt. Wir wer-
den in froher Runde singen. Bei Kaffee 
und Kuchen ist Zeit für das gemeinsame 
Gespräch. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Gerne begrüsse ich neue und 
altbekannte Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Achtsamkeitsgruppe

Am Donnerstag, 5. Oktober, findet um 
10 Uhr im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel die Achtsamkeitsgruppe 
statt. Wir beschäftigen uns mit Kopf, Herz 
und Hand mit der Achtsamkeit.

Ich freue mich auf bekannte und 
neue Gesichter. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

WANDERGRUPPE 
«FIT UND ZWÄG»

Wanderung

Am Mittwoch, 4. Oktober, nehmen wir 
den Bus Nr. 64 ab Therwil Zentrum um 
8.53 Uhr und fahren über Dornach nach 
Seewen Herrenmatt. Die Wanderung führt 
uns am Basler Weiher vorbei, um den Hol-
zenberg und über den Chleckenberg nach 
Lupsingen. Dort kehren wir ein im Restau-
rant Rössli. Wanderzeit 2½ Stunden. 
 U-Abo oder Einzelbillette. Wanderleitung: 
Doris und Franek Sitek, Tel. 079 303 67 66

Donnschtigstisch

Am 5. und am 12. Oktober macht der 
Donnschtigstisch Ferien. Wir begrüssen  
Sie gerne am Donnerstag, 19. Oktober, 
zu einem feinen und geselligen Zmittag.

Sekretariat geschlossen

Das Sekretariat bleibt geschlossen am 
Freitag, 6. Oktober.

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

MITTEILUNG

Änderung der  
Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während der 
Schulferien der Gottesdienst am Sonn-
tag um 9.30 Uhr ausfällt.

VERANSTALTUNGEN

Pfarreireise nach Assisi

Mit dem Car von Birseck-Reisen unter-
nehmen wir vom Montag, 2. Oktober, 
bis Dienstag, 10. Oktober, eine wun-
derschöne, interessante und abwechs-
lungsreiche Reise nach Assisi. Unser 
Papst Franziskus hat seinen Namen von 
einem der einflussreichsten Heiligen, 
dem Heiligen Franz von Assisi. Wir wer-
den auf unserer Pilgerreise viel von sei-
nem Leben und Wirken erfahren. Wir 
dürfen dabei eintauchen in die wunder-
volle Landschaft Umbriens und auch die 
umfangreiche Kultur, die bedeutungs-
volle Geschichte und das feine Essen 
Italiens geniessen. Wir freuen uns auf 
eine erlebnisreiche Pfarreireise.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 5. Oktober, 
statt. Nähere Auskunft erhalten Sie bei  
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

Raclette-Plausch

Am Dienstag, 17. Oktober, um 19 Uhr 
findet unser alljährlicher Raclette-
Plausch im Pfarreiheim in Oberwil/BL 
statt. Wir geniessen ein Raclette in ge-
selliger Runde und finden Zeit, uns unter-
einander auszutauschen. 
Kosten: Mitglieder CHF 15.– inkl. Tee; 
Nichtmitglieder CHF 20.– inkl. Tee. An-
meldung: bis Donnerstag, 12. Oktober, 
an Andrea Betschart, Tel. 079 209 76 82.

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN

Suppentag

Samstag, 30. September, von 11.30 
bis 13.15 Uhr, im Kirchgemeindesaal 
der Kirche Bottmingen Buchenstrasse 7, 
4103 Bottmingen. Wie gewohnt laden 
wir ganz herzlich ein und servieren Ihnen 
eine hausgemachte Suppe à discrétion, 
dazu Bell-Würstli sowie frisches Brot und 
Getränke nach Wahl. Wir bieten Ihnen 
auch ein feines Dessertbuffet* an mit 
diversen Süssigkeiten und Kuchen. Der 
gesamte Erlös des Suppentags kommt 
Verein Mannini Schweiz zugute. 

Verbinden Sie das Gute mit dem 
Nützlichen und lassen Sie sich an unse-
rem Suppentag verwöhnen – wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! Helfen Sie uns 
durch Ihr Kommen und bringen Sie 
Freunde mit. 

Pfr. T. Myhre und das Suppentag-Team 

*Kuchenspenden sind herzlich willkommen 
und können am Samstagmorgen entgegen-
genommen werden. Vielen Dank!

Jetzt erst (B)recht!

Matinee um 11 am 1. Oktober
Was bleibt von Bertolt 
Brecht, mehr als ein hal-
bes Jahrhundert nach 
seinem Tod? Was bleibt 
von seinen Texten, die 
von Lehrern gebraucht, 
von Theaterleuten ver-

braucht und von Ideologen missbraucht 
wurden? Es bleiben Gedanken und Sätze 
voll Menschlichkeit und der Angst, die 
Menschlichkeit könnte verloren gehen. 
Brecht, der stets sagte, die Bibel sei sein 
Lieblingsbuch. 

Bei der kommenden Matinee um 11 
am 1. Oktober punkt 11 Uhr in der  
St. Margarethenkirche singt Gudrun Si-
donie Otto Songs von Hans Eisler und 
Kurt Weill, Claudia Adrario rezitiert und 
beide werden begleitet von Akkordeon 
(Andrei Ichtchenko) und Percussion  
(Lukas Jösel). Im Anschluss Apéro mit 
Blick über die Dächer Basels. 

Für das Team Matinee um 11, 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Byzantinische Liturgie

Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr: Byzanti-
nische Liturgie mit dem schweizerischen 
Romanos-Chor, Kirche Ettingen. REKLAME

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00

Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Anouk Battefeld, Jugend-
arbeiterin; Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/
Theologe; Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten: Di–Fr, 8–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr; während der Schulferien: 
Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 30. September
17.45  Eucharistiefeier in Bottmingen 

(Pfr. P. Dubler)

Sonntag, 1. Oktober
10.30 Eucharistiefeier (Pfr. P. Dubler)

Spitalkapelle, Bruderholzspital, 1. Stock
10.00  Gottesdienst mit Eucharistie

Dienstag, 3. Oktober
Gottesdienst fällt aus!

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

Samstag, 30. September
11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

Amtswoche vom 1. bis 7. Oktober  
Pfarrer Philipp Roth, Tel. 079 138 72 57  

Sonntag, 1. Oktober 
 9.30  Kirche Bottmingen, Gottesdienst*; 

Thomas Leininger,  
Pfrn. Eleonor Zumbrunn

*Live mithören über www.kgbb.ch, oder 
Telefon 061 533 75 15
11.00  St. Margarethenkirche, Matinée um 11, 

«Jetzt erst (B)recht!»; Matinée um elf- 
Team, Pfarrerin Gurdrun Sidonie Otto

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Öffnungszeiten

Während der 2 Wochen Herbstferien gelten für 
das Sekretariat folgende Öffnungszeiten: 
Jeweils am Dienstag und Donnerstag ist das 
Sekretariat von 9 bis 12 Uhr besetzt. 
Jeweils am Montag, Mittwoch und Freitag sind 
wir von 9 bis 12 Uhr telefonisch erreichbar.

Sonntag, 1. Oktober 
11.00  Kirche Therwil, Gottesdienst mit  

Pfarrerin Cristina Policante

Kollekte: Elpida

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.
Donnerstag, 28. September
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Fototreff Leimental: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Girls Only: 
19–21.30 Uhr, Jugendraum Oberwil

Freitag, 29. September 
Schatzkiste: 
9.30–11 Uhr, Kirche Oberwil

Mittwoch, 4. Oktober
Güggelchörli: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 5. Oktober
Achtsamkeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.
Donnerstag, 28. September
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 29. September
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unserem Pfarrei- 
Handy, 079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Freitag, 29. September
15.30  APH Blumenrain Therwil, Gottesdienst, 

Pfarrer Kilian Karrer

Samstag, 30. September
9–11  Pfarrhaus-Znüni, Kirchgasse 4 im 

Pfarrhaus, Pfarrer Kilian Karrer. 
Informationen zu diesem Anlass finden 
Sie auf unserer Homepage, in der 
Dorf-Zytig und in unseren beiden 
Schaukästen im Dorf.

Sonntag, 1. Oktober
10.00  Dorfkirche, Gottesdienst zum Erntedank, 

Pfarrer Kilian Karrer und Jodlerclub Echo 
vom Kainiz

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Freitag, 29. September
19.30 Jugendtreff JTF, Yannik Stebler

Sonntag, 1. Oktober
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Stefan Berg, 

Kirchenkaffee

Donnerstag, 5. Oktober
14.30  Treffpunkt: Erben mit Dr. iur. Benno 

Studer. Pfarrer Stefan Berg und 
Vorbereitungsteam, Kaffee und Kuchen

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Esther Dubs, Telefon 061 481 22 22
Samstag, 30. September
Allschwiler Märt, traditionell werden Sie von 
unserem Pastetli-Club verwöhnt.

Sonntag, 1. Oktober
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

Therwil mit Pfrn. Liza Zellmeyer

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch
Freitag, 29. September
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Teensnight (12–15)

Sonntag, 1. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 3. Oktober
20.00 Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

ZU GAST IM BLAUEN HAUS

Musik zwischen Barock 
und Klassik in Binningen
Am Samstag, 30. September, um 
19.30 Uhr lädt Musik zu Heilig Kreuz zu 
einem Konzert mit dem Basler Barock-
ensemble «Der Musikalische Garten» in 
die Kirche Heilig Kreuz ein. Das Ensem-
ble beleuchtet mit seiner Musik die Über-
gangszeit zwischen dem musikalischen 
Barock und der Wiener Klassik. Es erklin-
gen Triosonaten aus der «Sammlung Sa-
rasin», einer Fundgrube schönster Musik 
aus der Musikaliensammlung des Basler 
Seidenfabrikanten Lukas Sarasin. 

Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der 
Unkosten (Richtwert Fr. 30.–)

Daniela Niedhammer

www.bibo.ch

Wir machen die Schweiz stark!
In den Nationalrat.

Liste 1

22. Oktober 2023

Daniela
SchneebergerLucio

Sansano
Thomas
Eugster

Martin
Dätwyler

Ferdinand
Pulver

Saskia
Schenker

Brigitte
Treyer

Bisher

www.fdp-bl.ch

Ankauf zum Sammlerwert !!

Antiquitäten, Kunst, Möbel, Bilder,
hochwert. Porzellan, Teppiche, Zinn,
Silberbesteck auch versilb., Münzen und
Uhren aller Art.
Auch ganze Sammlungen und Nachlässe.
Diskrete Abwicklung!

Von Guttenberg GmbH
Tel. 079 899 00 77
Talstrasse 20 8001 Zürich
info@von-guttenberg.ch



Oberwil

Das Oberwil Wimmelbuch nimmt dich mit auf eine 
spannende Reise durch das Dorf mit seinen  
lebendigen Brauchtümern und farbigen Traditionen.  
Begleite die grossen und kleinen Oberwilerinnen  
und Oberwiler sowie zahlreiche Tiere auf ihren  
Abenteuern, die sie durchs Jahr hindurch erleben.

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us

26.80
CHF



THERWIL 28. SEPTEMBER 2023 | NR. 39 14

GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 2. Oktober
Bio-Abfall, Therwil Ost und West
Mittwoch, 4. Oktober
Papier und Karton, Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
29. September

Computer-Café
9–11 Uhr
Aula Wilmattschulhaus

7. Oktober

Quartiertreff Wilacker
14–16 Uhr, Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch

15. Oktober 

Lesung mit Joachim B. Schmidt
«Kalmann und der schlafende Berg»
11.15–12.30 Uhr, Aula Känelmatt I
Gemeindebibliothek Therwil

19. Oktober

Abgesagt: 
Gemeindeversammlung
21.Oktober

Gala zum 30. Jubiläum  
der Kultur-Palette Therwil 
18.30–23.45 Uhr
Mehrzweckhalle Therwil
Kultur-Palette Therwil

22. Oktober

Streichquartett Arc-en-ciel 
(Mitglieder des Sinfonie-
orchesters Basel)
20–21.15 Uhr
Katholische Kirche St.Stephan 
Therwil

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler  Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr,  
 Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

PERSONELLES

Dienstjubiläum

Am 1. Oktober 2003 hat Pia Meier ihre 
Tätigkeit in der Abteilung Finanzen auf-
genommen. Wir gratulieren herzlich zu 
ihrem 20-jährigen Dienstjubiläum und 
danken ihr für das langjährige Engage-
ment. 

HERBSTFERIEN

Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Herbstferien, das heisst von 
Samstag, 30. September, bis und mit 
Sonntag, 15. Oktober 2023, geschlossen. 
Von der Gemeinde bewilligte Belegun-
gen sind davon ausgenommen. Wieder-
beginn des Schulunterrichts: Montag, 16. 
Oktober 2023.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Keine Sprechstunde 

Während der Herbstferien vom 30. Sep-
tember bis und mit 15. Oktober 2023 
findet keine Sprechstunde mit Ge-
meindepräsident Stefan Gschwind statt. 
Die nächste reguläre Sprechstunde ist 
am Dienstag, 17. Oktober 2023, von 
17.30 bis 18.30 Uhr geplant. Bitte 
melden Sie sich vorher telefonisch an. 
Tel. 061 725 22 23

FEUERWEHR

Aufgebot Rekrutierung

Mittwoch, 18. Oktober, 19.30 Uhr, 
Donnerstag, 26. Oktober, 19.30 Uhr 
und am Samstag, 28. Oktober, 9 Uhr

Sind Sie unter 35 Jahre alt 
und seit August 2022 in 
Therwil zugezogen? Oder 

sind Sie mit Jahrgang 2002 geboren wor-
den? Dann sind Sie gemäss Feuerwehr-
reglement feuerwehrdienstpflichtig und 
wurden mit einem persönlichen Schrei-
ben zur Feuerwehrrekrutierung eingela-
den. Dabei werden wir Ihnen die Tätig-
keit und die Anforderung an den Dienst 
in der Feuerwehr vorstellen. Die Rekru-
tierung findet an drei Daten im Feu-
erwehrmagazin statt (hinter der Ge-
meindeverwaltung an der Bahnhof-
strasse 33). Die Teilnahme an einer der 
Rekrutierungsveranstaltungen ist Pflicht, 
den Termin können Sie frei wählen. Im 
Verhinderungsfalle sind Sie verpflichtet, 
sich schriftlich bei der Feuerwehrkom-
mission Therwil, Bahnhofstrasse 33, 
4106 Therwil oder an E-Mail info@feuer-
wehr-therwil.ch abzumelden.

Sie haben kein Aufgebot erhalten, 
aber Interesse, der Feuerwehr beizutre-
ten? Dann kommen Sie an einer der drei 
Veranstaltungen vorbei! Wir freuen uns 
auf viele neue Gesichter.

Feuerwehrkommission Therwil

Auszug aus dem Feuerwehrreglement 
und der Feuerwehrverordnung der 
Gemeinde Therwil
• Feuerwehrdienstpflichtig sind alle Ein-

wohnerinnen und Einwohner vom Be-
ginn des Jahres an, in welchem sie das 
22. Altersjahr erreichen, bis zum Ende 
des Jahres, in welchem sie das 45. Al-
tersjahr vollenden. (Art. 3 FwR)

• Dienstpflichtige, welche keinen per-
sönlichen Dienst leisten, haben eine 
jährliche Ersatzabgabe zu entrichten. 
(Art 7 FwR)

• Dienstpflichtige, die dem Aufgebot zur 
Rekrutierung ohne triftigen Grund zu 
spät oder gar nicht Folge leisten, wer-
den gemäss § 19 des Reglements in 
Verbindung mit § 11 dieser Verordnung 
gebüsst und zu den Ersatzpflichtigen 
eingeteilt, sofern sich genügend taug-
liche Personen zum Dienst gemeldet 
haben. (Art. 1 FwV) 

VERKAUF VON BIRNEL (BIRNENDICKSAFT)

Birnel – gesundes und preiswertes 
 Lifestyle-Produkt
Die Ernte der Schweizer Mostbirnen ist 
eingetroffen! Daraus wird das feine Bir-
nel hergestellt. Birnel erfüllt alle Anfor-
derungen an ein gesundes und preiswer-
tes Lebensmittel. Kaufen Sie Birnel mit 
dem Winterhilfe-Stern. Seit Jahrzenten 
steht die Winterhilfe ein für dieses qua-
litativ hochstehende Produkt – herge-
stellt aus Schweizer Früchten und pro-
duziert in der Schweiz.

Die Schweizerische Winterhilfe führt 
auch in diesem Herbst wieder die Birnel-
Aktion durch. Verkauft werden:

Dispenser à 250 g Fr. 5.–
Glas à 500 g Fr. 7.–
Glas à 1 kg Fr. 11.–
Kessel à 5 kg Fr. 50.–

Gesund: Birnel ist ein reines Naturpro-
dukt aus ungespritzten und unbehandel-
ten Schweizer Mostbirnen. Es ist leicht 
verdaulich, nährt, stärkt und bringt den 
Stoffwechsel in Schwung. Sogar Diabeti-

ker dürfen geniessen: 13 Gramm Birnel 
entsprechen einer Broteinheit.

Umweltfreundlich: Als Tafelobst unge-
eignete Birnen sind der Rohstoff für Bir-
nel. Die Früchte werden gepresst, der 
Saft wird geklärt, filtriert, entsäuert und 
konzentriert. Alles auf natürlicher Basis. 
10 kg Früchte ergeben 1 kg Birnel.

Landschaftsschützend: Die mächtigen 
Hochstammbäume, auf denen die klei-
nen Birnen heranwachsen, prägen seit 
Jahrhunderten das Schweizer Land-
schaftsbild. Mit der Herstellung von Bir-
nel können wir zum Erhalt dieser mar-
kanten Bäume beitragen.

Preiswert: Birnel, früher der Honig der 
armen Leute, ist auch heute noch ein sehr 
preiswertes Naturprodukt.

Birnel kann ab sofort (ohne Vorbestel-
lung) auf der Gemeindeverwaltung am 
Empfang bezogen werden. S het so lang 
s het!

FEUERWEHR

Termine im Oktober 2023

Dienstag, 17. Oktober
19–21.30 Uhr
Atemschutz Gruppe A 3

Donnerstag, 19. Oktober
gemäss Aufgebot HSG 4

Montag, 23. Oktober
19–21.30 Uhr Atemschutz Gruppe B 3

Donnerstag, 26. Oktober
19–21.30 Uhr Atemschutz Gruppe C 3

Samstag, 28. Oktober
9.30–15 Uhr  Rekrutierung/Feuer-

wehrkommission 4 
(gemäss Aufgebot)

PERSONELLES 

Verabschiedung von Bernard Mathys
Die Gemeindeverwaltung von Therwil 
verabschiedet Ende September 2023 
 ihren langjährigen Leiter des Bereichs 
Bau-Raumplanung-Infrastruktur, Ber-
nard Mathys, in die Frühpension. 

Bernard Mathys ist in Therwil auf-
gewachsen und somit mit dem Dorf 
bestens vertraut. Seit 1. März 2012 war 
er beruflich für die Gemeindeverwal-
tung Therwil tätig gewesen. Zuvor 
hatte er für das Bauinspektorat des 
Kantons Basel-Landschaft sowie für 
die Gemeinde Ettingen gearbeitet. Im 
September 2022 übergab er die lang-
jährige Leitung des Bereichs Bau-
Raumplanung-Infrastruktur an Randolf 
Koch.

Bernard Mathys hat in den langen 
Jahren in der Gemeindeverwaltung 
viele wichtige Projekte begleitet: So 
wurde 2013 bis 2015 der Dorfplatz neu 
gestaltet. In den Jahren 2015 bis 2016 
erfolgte die Erarbeitung des kommuna-
len Richtplans – ein Meisterstück, dass 
auch heute noch die zentrale Grund-
lage für die Therwiler Raum- und Nut-
zungsplanung darstellt. Darüber hin-
aus wurden in seiner Amtszeit das 
Schulhaus Wilmatt gebaut sowie Areal-
entwicklungen und Quartierpläne er-
stellt. 

In seinem letzten Therwiler Ge-
schäftsjahr hat sich Bernard Mathys als 
Gesamtprojektleiter auf die Revision 
des Zonenplans Siedlung konzentriert. 

So konnte die materielle Erarbeitung 
abgeschlossen und die öffentliche Mit-
wirkung am 31. August 2023 gestartet 
werden. Damit wurde ein wichtiger 
Projektmeilenstein planmässig erreicht. 
Während all den Jahren hat Bernard 
Mathys seinen Bereich stets kompetent 
und umsichtig geführt. Für die Anliegen 
seiner Mitarbeitenden hatte er stets ein 
offenes Ohr und hat auch in hektischen 
Zeiten nie seinen Humor verloren.

Der Gemeinderat und die Mitarbei-
tenden der Gemeindeverwaltung ver-
danken Bernard Mathys seinen lang-
jährigen und unermüdlichen Einsatz 
zum Wohle der Gemeinde Therwil und 
wünschen ihm für seinen neuen Le-
bensabschnitt alles Gute.

WAHLEN 2024

Wahl Gemeinderat und Gemeinde-
kommission
Am 30. Juni 2024 endet die laufende Amtsperiode des aus sieben Mitgliedern 
bestehenden Gemeinderates und der fünfzehnköpfigen Gemeindekommission. 
Gemäss § 9 Abs.1 der Gemeindeordnung werden diese beiden Gremien an der 
Urne gewählt. Dabei kommt beim Gemeinderat das Mehrheitswahlverfahren 
(Majorz) und bei der Gemeindekommission das Verhältniswahlverfahren (Pro-
porz) zur Anwendung. Der Gemeinderat hat diese Neuwahlen (Amtsperiode vom 
1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028) für den Sonntag, 3. März 2024, angeordnet. Er folgt 
damit den Terminempfehlungen der Landeskanzlei. Wählbar sind alle Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde Therwil. Die Ortsparteien und alle übrigen an einer 
Kandidatur interessierten Gruppierungen oder Personen werden gebeten, ihre 
Wahlvorschläge für den Gemeinderat und für die Gemeindekommission bis spä-
testens Freitag, 29. Dezember 2023, 12 Uhr bei der Gemeindeverwaltung einzu-
reichen. Formulare zur Einreichung von Wahlvorschlägen können auf www.ther-
wil.ch (Online-Schalter) heruntergeladen oder beim Einwohnerdienst (Telefon 061 
725 21 21), bezogen werden. Gemäss § 11 der Gemeindeordnung ist beim Ge-
meinderat eine Stille Wahl zulässig.
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Die Feuerwehr ganz nah bei der Bevölkerung
Die Hauptübung der Feuerwehr Ther-
wil brachte viel zu erleben und zu 
entdecken. 

Punkt 14 Uhr ertönen vor dem Platz des 
Feuerwehrmagazins im Dorfkern kurz 
ein Blaulichthorn und eine Hupe. «Das ist 
aber laut», meint ein Bub zu seiner Mut-
ter. «Das muss so sein, damit man die 
Feuerwehr bei einem Einsatz auf der 
Strasse auch hört.» 

Der Startschuss zur Hauptübung der 
Therwiler Ortsfeuerwehr hätte am ver-
gangenen Samstag nicht passender sein 
können. Fast so pünktlich strömten un-
zählige Menschen zum Magazin. Die ge-
öffneten Feuerwehrfahrzeuge lockten 
gleich mal die staunenden Kinder an. 
Sauerstoffgeräte, Löschschläuche oder 
die unzähligen Werkzeuge, die wohl 
viele kleine Besucherinnen und Besucher 
in einem Feuerwehrfahrzeug nicht er-
wartet hätten, konnten von Nahem be-
trachtet werden. Wer eine Frage hatte, 
erhielt von den Angehörigen der Feuer-
wehr stets eine fachkundige Antwort. 
Natürlich durften sich die Kinder auch 
ans Steuer setzen. Der Stolz war von weit 
her sichtbar.

Auf einem Postenlauf konnten Kinder 
feuerwehrtechnische Aufgaben lösen. 
Wer erfolgreich mit der Eimerspritze das 
brennende Modellhaus löschte, ver-
steckte Objekte im Feuerwehrfahrzeug 
und im Magazin fand oder bei der Wär-
mebildkamera den Durchblick hatte, er-
hielt jeweils einen Stempel. 

«So sollte man es nicht machen»
Besonders beliebt bei den Kindern und 
den Eltern war das Verkleiden. Feuer-
wehrjacken und Helme von einst und 
heute standen zur Verfügung. Das Ge-

fühl mit dem Schlauch in der Hand liess 
so manchen Kinder- und Elterntraum 
kurzzeitig wahr werden. Die Haupt-
übung war zugleich auch ein Tag der of-
fenen Tür. Die Therwiler Ortsfeuerwehr 
öffnete ihr Magazin, was sehr viel Neu-
gierige anlockte. Spektakel gab es all 
halbe Stunde bei der Demonstration ei-

nes Fritteusenbrands. Die hohe Stich-
flamme gepaart mit der Hitze, weil der 
Feuerwehrmann das zuvor kleine Feuer 
in der Pfanne mit Wasser zu löschen ver-
suchte, hinterliess Eindruck. «So sollte 
man es nicht machen», erklärten die 
Feuerwehrleute, um es anschliessend 
mit der Löschdecke richtig zu machen. Es 

mit der Löschdecke selber versuchen 
konnten die Besucherinnen und Besu-
cher nebenan bei einer Kerze. «Ganz 
wichtig, die Löschdecke sollte über meh-
rere Stunden über dem Brandort blei-
ben», betonten die Feuerwehrleute je-
weils. «Dazu muss man immer schön die 
Augen abgedeckt haben.»

Die Feuerwehr Therwil brachte mit 
viel Herzblut die Feuerwehr zur Bevölke-
rung und machte sie so erlebbar. Das sei 
auch das Ziel der diesjährigen Haupt-
übung gewesen, meinte ein zufriedener 
Kommandant Daniel Gschwind. Die 
Hauptübung sei explizit kein Ausbil-
dungstag, damit sie auch die Angehöri-
gen der Feuerwehr zusammen mit ihren 
Familien geniessen können. 

Seit Längerem ist es den Feuerweh-
ren bei Übungen nicht mehr erlaubt, zur 
Demonstration mit Blaulicht auszurü-
cken. Auch grössere Brände sind aus Um-
weltgründen nicht mehr möglich. Doch 
auch ohne die grosse Action hinterliess 
die Hauptübung Eindruck. 

Abgeschlossen wurden die Haupt-
übungen von den Beförderungen
Zum Wachtmeister befördert wurden 
 Andrea Däppen, Nicole Gschwind und 
Jonas Vögtli. Zum Leutnant befördert 
wurde David Däppen.
 Tobias Gfeller

Kommandant Daniel Gschwind. Impressionen der gut besuchten Feuerwehr Therwil Hauptübung. Fotos: Tobias Gfeller

GEMEINDEINFORMATIONEN
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Übersichtsskizze: Querung Bahnhofstrasse 
 

 

Bahnhofstrasse 

Coop 

Querung Nachtarbeit 

Anwohnendeninformation 12
Netzausbau Wärmeverbund Oberwil-Therwil (WOT) 
Bereich: Bahnhofstrasse / Hinterweg, Therwil

An die Anwohnerinnen und Anwohner Bahnhofstrasse und Hinterweg

Sehr geehrte Damen und Herren

Der Wärmeverbund Oberwil-Therwil (WOT) führt im Jahr 2023 den Netzausbau der 5. Etappe vom WOT-Netz aus. Die Erschlies-
sung von weiteren Liegenschaften mit Fernwärme muss vor der geplanten Umgestaltung der Bahnhofstrasse erfolgen.

In der anstehenden Bauetappe wird die Bahnhofstrasse vom Coop in Richtung Hinterweg gequert. Aufgrund der hohen Ver-
kehrsbelastung in den Stosszeiten muss die Querung in zwei bis drei aufeinanderfolgenden Nachteinsätzen erstellt werden.

Diese Arbeiten beginnen ab dem 25. September 2023 und sollten dieses Jahr abgeschlossen werden. Die Nachteinsätze 
sind vom 2. bis 5. Oktober 2023 geplant.

Sämtliche Zugänge zu den Liegenschaften sind immer gewährleistet. Bei den Zu- und Wegfahrten kann es zu kurzzeitigen 
Behinderungen kommen.

Alle Projektbeteiligten sind bemüht, die Arbeiten so effizient wie möglich durchzuführen.

Für allfällige Unannehmlichkeiten bitten wir Sie um Verständnis.

Ihre Ansprechpersonen während der Bauarbeiten:

Projektleitung

Primeo Wärme AG
Alex Vögtli, E-Mail: a.voegtli@primeo-energie.ch
Tel. 061 415 42 83

Projekt-/Bauleitung

Gruner AG, Oberwil
Holger Klapper, E-Mail: holger.klapper@gruner.ch
Tel. 061 406 13 58

Sandra Rudolf, E-Mail: sandra.rudolf@gruner.ch
Tel. 061 406 13 36

Bauführer

Ernst Frey AG
Tiago Martins, E-Mail: t.martins@ernstfreyag.ch
Tel. 061 816 88 00

Übersichtsskizze: Querung Bahnhofstrasse
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LESERBRIEFE

In eigener Sache

BiBo. Die Leserbriefspalte stellt die Mei-
nungen oder Ansichten unserer Leser aus 
den Gemeinden dar. Letzte Woche er-
schien an dieser Stelle ein Leserbrief un-
ter dem Titel «Ich frage mich und Du?» 
von Herrn Daniel Scheidegger aus Ther-
wil. Dieser bezog sich auf die kommen-
den Wahlen und vertrat dabei eine bür-
gerliche Sichtweise. 

Bedauerlicherweise gibt es in Therwil 
zwei Personen gleichen Namens, was of-
fenbar zu Verwechslungen geführt hat. 
Der zweite Daniel Scheidegger hat sich 
daher an die Redaktion des Birsigtal- 
Boten gewandt und betont, keinerlei Po-
litik zu betreiben und damit nicht der 
Verfasser dieses Leserbriefes zu sein. 
Entsprechend distanziert er sich von die-
sem.

Den Mühleboden unter 
Denkmal- und Heimat-
schutz stellen?

Der Mühleboden wurde Ende der 60er-
Jahre in Billigbauweise erstellt und be-
steht sowieso schon als schützenswerte 
Siedlung (BiBo). Der Erhalt dieser Sied-
lung ist dadurch bereits gewährleistet. 
Diese «Legohäuser» aber gleichzustel-
len mit solchen, die ein paar Hundert 
Jahre alt sind, ist unrealistisch. Das 
schiesst definitiv über das Ziel hinaus. 
Es lohnt sich, das noch einmal zu über-
denken.

Heidi und Markus Ulbrich, Therwil

VEREINE

LESECLUB THERWIL

Nächste Bücherbesprechung

Wattwandern mit Mathij Deen. Zwi-
schen Texel, Borkum und Norderney ei-
nen Mordfall klären, mit dem Holländer, 
kriminell spannend. Eine Strandkorblek-
türe für den goldenen Oktober.

Nächste Bücherbesprechung: Don-
nerstag, 5. Oktober, 9–11 Uhr im Güg-
gel der Reformierten Kirche Therwil.

Constanze Scheiber

THERWILER WUCHEMÄRT

Handmade aus Leidenschaft 

Sind Sie auf der Suche 
nach einem Geschenk 
zur Geburt oder zur 
Taufe, zum Geburtstag 
oder einfach so? Clau-
dia Schwarz von Woll-

street näht in ihrer Freizeit Praktisches für 
den Alltag mit Babys und Kindern und auch 
viele tolle Sachen für die ganz Grossen. Am 
4. Oktober ist sie zu Gast bei uns am Jo-
kerstand und präsentiert ihre Kreationen: 
Lenkertäschli, Badekappentaschen, Klo-
papier-Manschetten, Peelingschwämme, 
Scrunchies, Babyfinkli und vieles mehr.

Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie 
den Markt, indem Sie bei uns einkaufen 
und sich von der besonderen Markt-
atmosphäre und den frischen Produkten 
begeistern lassen. Wir freuen uns auf Sie!

www.wollstreet.ch

VEREIN PHARI

Wir suchen …

für unsere Sozialbegleitung ab 1. De-
zember 2023, sei dies als Wiedereinstieg, 
als pensionierte Person oder als erfüllende 
Nebentätigkeit, eine/einen Sozialarbei-
ter*in/Sozialberater*in/Sozialpäda-
goge, Sozialpädagogin in 20 % in Fest-
anstellung (Jahresarbeitszeit).

Alle Angaben dieses Stellenangebotes 
finden Sie auf www.vereinphari.ch. Für Fra-
gen stehen wir gerne unter verein.phari@
bluewin.ch zur Verfügung. Liebe Grüsse 
und danke für das Interesse!

Gabi Huber und Brigitte Marques
Verein Phari

SVKT FRAUENSPORTVEREIN 
THERWIL

Herbstausflug

Am Samstag, 21. Oktober, findet unser 
Herbstausflug statt. Wir fahren nach Win-
terthur, besuchen am Morgen die Samm-
lung Oskar Reinhart «Am Römerholz» 
und am Nachmittag haben wir Zeit, um 
die interessante Altstadt zu erkunden.

Treffpunkt: 7.45 Uhr am Bahnhöfli 
Therwil. Anmeldung bis 18. Oktober an 
Virginie Villinger, Tel. 061 721 47 01, 079 
383 97 75, E-Mail: virginie.villinger@
bluewin.ch. Ich freue mich auf eine zahl-
reiche Teilnahme.

SVKT Frauensportverein Therwil

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Lesung mit Joachim 
B. Schmidt
15. Oktober, 11.15 Uhr 
Aula Känelmatt I, Therwil

Eva Schram/ © Diogenes Verlag

Für alle Fans von Island, Krimis und un-
konventionellen Protagonisten!

Der Schweizer Bestsellerautor be-
geisterte schon im ersten Band mit sei-
nem unkonventionellen Helden «Kal-
mann». Nun muss der selbsternannte 
Sheriff von Raufarhöfn in «Kalmann und 
der schlafende Berg» seinen zweiten, ex-
plosiven Fall lösen.

Mit seinen Büchern landet der Bünd-
ner Autor, der seit 2007 in Island lebt, 
regelmässig auf den Bestsellerlisten. Er 
wurde für «Tell» mit dem Bündner Litera-
turpreis 2023 ausgezeichnet.

Tickets: Fr. 15.–, Vorverkauf in der Bi-
bliothek Therwil und der Dorf Drogerie 
Eichenberger (Barzahlung).

Während der Herbstferien können Sie 
sich die Tickets gerne per E-Mail reservie-
ren lassen.

Herbstferien 

Decken Sie sich noch mit Lektüre ein! 
Die Bibliothek ist in den Herbstferien 
vom 1. bis 15. Oktober jeweils am Mon-
tag, 2. und 9. Oktober von 15 bis 
18.30  Uhr geöffnet.

Der Rückgabekasten bleibt wäh-
rend den Ferien geschlossen. Es werden 
während dieser Zeit keine Medien ge-
mahnt. 

JODLERKLUB THERWIL

Jodlerobe

Der diesjährige Jodlerobe 
findet am 14. Oktober in 
der MZH in Therwil statt. 
Unser Gastklub ist das 

Jodlerchörli Lehn Escholzmatt. Der Con-
ferencier Schösu dürfte allen bekannt 
sein. Das Schwyzer-Örgeli-Trio Zmoos 
sowie der JK Therwil sorgen für weitere 
Unterhaltung. Ebenso wird Sie eine 
schöne Tombola erwarten. Lospreis im-
mer noch Fr. 1.–. Nachtessen ab 18 Uhr. 
Das Programmheft ist ab sofort in der 
Dorfdrogerie Eichenberger oder bei je-
dem Aktivmitglied für Sie bereit. Pro-
gramme im Vorverkauf Fr. 15.–, an der 
Abendkasse Fr. 18.–.

Wir wünschen lhnen bis bald gute 
Gesundheit und freuen uns auf eine fröh-
liche und grosse Besucherzahl.

Im Namen des Jodlerklub Therwil,
der Präsident Balz Canali
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 25.9. bis Samstag, 30.9.23

BSCHÜSSIG 
3-EIER-TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Spiralen, 500 g

BUITONI PIZZA 
FORNO DI PIETRA
Diavola, 340 g

COLGATE ZAHNPASTA
div. Sorten, z.B.
Total Whitening, 3 x 75 ml

DÔLE AOC VALAIS
Nuit d’Amour, Schweiz, 
75 cl, 2020

FELDSCHLÖSSCHEN 
BRAUFRISCH
Dose, 6 x 50 cl

HILCONA 
FERTIGMENÜ
div. Sorten, z.B.
Älplermakronen, 400 g

KAMBLY APÉRO
div. Sorten, z.B.
Goldfish, 3 x 160 g

KAMBLY BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Bretzeli, 2 x 115 g

KNORR BOUILLON
div. Sorten, z.B.
Gemüsebouillon Stangen-Duo, 
2 x 5 x 22 g

LATTESSO
div. Sorten, z.B.
Macchiato, 250 ml

MÖVENPICK CLASSICS
div. Sorten, z.B.
Vanilla Dream, 900 ml

MAGA
div. Sorten, z.B.
Color compact, Pulver, 18 WG

RAMATI-TOMATEN
Herkunft siehe Verpackung, 
per kg UVA ITALIA

Italien, per kg

VOLG 
GETREIDERIEGEL
div. Sorten, z.B.
Brombeere/Apfel, 6 x 25 g

GERBER 
FONDUE
div. Sorten, z.B.
L’Original, 800 g

TEMPO WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
Classic weiss, 3-lagig, 
32 Rollen

BIOTTA FRUCHT- 
ODER GEMÜSESÄFTE
div. Sorten, z.B.
Preiselbeere Plus, 5 dl

CAILLER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
assortiert, 5 x 100 g

COCA-COLA
0,5 l

LA CÔTE AOC
Lumière du Soleil, Schweiz, 
75 cl, 2022

LANGNESE 
SOMMERBLÜTENHONIG
2 x 500 g

NESCAFÉ
div. Sorten, z.B.
Gold de luxe, 200 g

NESQUIK
div. Sorten, z.B.
2 x 1 kg

VOLVIC
Grüntee Minze, 6 x 1,5 l

12.70
statt 17.-

REKLAME

www.bibo.ch



THERWIL 28. SEPTEMBER 2023 | NR. 39 17

REKLAME

KULTUR-PALETTE THERWIL

Gala zum 30. Geburtstag
Am Samstag, 21. Oktober, lädt der Vorstand des Kulturvereins Gäste aus Therwil und dem Leimental zu einem unter-
haltsamen Abend in die Mehrzweckhalle ein. Gefeiert werden drei Jahrzehnte kulturelle Aktivitäten in Therwil.

Die Mitglieder des Vereins «Kultur-Palette Therwil» werden in 
drei Wochen ein besonderes Jubiläum feiern. Seit 30 Jahren 
bereichert dieser engagierte Verein auf vielfältige Art und 
Weise die Kultur in Därwil und im Leimental. Gross gefeiert 
werden soll dieses Engagement für Kunst und Kultur mit 
vielen Gästen am 21. Oktober.

Seit 1993 jährlich fünf bis sechs Veranstaltungen
In den vergangenen 30 Jahren organisierte die Kultur-Palette 
Jahr für Jahr fünf bis sechs Veranstaltungen, sehr zur Freude 
des Publikums. Neben regelmässigen Talkveranstaltungen 
mit prominenten und weniger prominenten – dafür aber ver-
trauten – Persönlichkeiten genossen die Besucher und Besu-
cherinnen vor allem zahlreiche Kleinkunstanlässe. In der Aula 
des Wilmatt-Schulhauses erlebte das Publikum Auftritte von 
Kabarettisten – von poetisch bis satirisch – und originelle 
musikalische Darbietungen. Mit grossem Aufwand hatten die 
Vereinsmitglieder daneben auch dafür gesorgt, dass Kunst-
ausstellungen in Therwil über die Bühne gehen konnten. 
Diese waren jeweils ein grosser Erfolg.

Alle zwei Jahre organisiert die Kultur-Palette den mittler-
weile traditionellen Herbstball. Bei diesem Anlass können 
sich die Gäste einen ganzen Abend lang auf der Tanzfläche 
vergnügen und ein feines Dinner geniessen. Der nächste Ball 
findet im Oktober 2024 statt.

Kulturell hochstehende Geburtstagsgala
Höhepunkt der Geburtstagsgala am 21. Oktober ist der Auf-
tritt der international  renommierten «Starbugs Comedy». 
Durch den Abend führt das allseits bekannte Kabarettisten-
Duo «Bröckelmann & Bröckelfrau». Für die musikalische Um-
rahmung sorgt mit drei Auftritten und gediegener Tanzmusik 
die Jazz- und Soul-Formation «Bea & The Dreamband».

Die Jubiläumsgala mit Apéro riche und Dessertbuffet 
 beginnt 18.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle Therwil. Der Kar-
tenvorverkauf läuft über www.kulturpalette.ch und über die 
Dorfdrogerie Eichenberger. Erhältlich sind Eintrittskarten für 
Fr. 80.–. «Wir würden uns über viele Gäste freuen», sagte 
die Präsidentin des Vereins «Kulturpalette Therwil», Valérie 
Obrist. Ulf Rathgeber

SCHULEVEREINE

Im Oktober 2017 hatte der Verein «Kulturpalette Therwil» ein Jazzkonzert ver-
anstaltet.  Foto: Markus Kopp

Vorzügliche Kleinkunst mit dem Duo 
«Valsecchi & Nater». Foto: Marlis Jäggi

Der McDonald’s in Therwil ist nun noch schöner und grösser. Der Lizenznehmer Peter Mutti hat das Restaurant umbauen lassen. Viele Neuheiten begeistern  
die Gäste: der zweispurige McDrive für einen noch schnelleren Service, die grössere Terrasse mit Pergola-Dach, das einladende Innendesign sowie mehr Parkplätze. 
Das Bestellen bleibt einfach: am Bestellkiosk, via Handy oder am McDrive. 

«Ich will den Gästen mit meinem Team 
bei jedem Besuch echte Genuss-Momen-
te bieten», erklärt Peter Mutti, der 1990 
als selbständiger Lizenznehmer sein ers-
tes McDonald’s-Restaurant übernahm. 
«Wir wollen am Puls der Zeit bleiben und 
haben deshalb das Restaurant in Therwil 
nach den Bedürfnissen der Gäste umge-
baut». Die Restaurantanlage ist grösser, 
da es auf dem Nebengrundstück neue 
Parkplätze gibt.

Bestellung via App – einfach und 
schnell
McDonald’s hat sein Servicekonzept 
im digitalen Bereich weiterentwickelt: In 
der McDonald’s-App kann direkt  bestellt 
und bezahlt werden. Mit der Order 
&Pay-Funktion entfällt die Wartezeit 
an der Theke oder am Bestellautomaten 
und die Gäste können sofort nach Betre-
ten des Restaurants entspannt am Tisch 
Platz nehmen. Auch der Kaffee nach dem 
Essen ist über die App unkompliziert an 
den Tisch bestellt. Mit der App können 
die Gäste bei jeder Bestellung automa-

tisch Punkte für kostenlose Produkte 
sammeln. Alles auf dem Smartphone 
ohne Papier und Stempelkarte.

McDrive mit zwei Spuren
Die App kann natürlich auch am  
McDrive genutzt werden: Vorher Bestel-
lung aufgeben, bezahlen und dann zum 
McDrive fahren. Der McDrive in Therwil 
bedient die Gäste neu an zwei parallelen 
Spuren. So geht’s noch bequemer und 
schneller. 

Geschützte Terrasse
Die Gäste können ihr Menü jetzt noch 
mehr draussen geniessen, denn es gibt 
mehr Aussensitzplätze. Ein Teil davon 
sind mit einem Lamellendach geschützt 
und lädt so bei Sonne und Regen zum 
Verweilen ein. Auch das neue Innen-
design ist frisch und hochwertig. Die ver-
schiedenen Sitzgelegenheiten bieten für 
jeden Gast den passenden Genussort – ob 
mit der Familie, zu zweit oder mit vielen 
Freunden.

Das eingespielte Team bleibt
Was geblieben ist: Das eingespielte Team 
unter der Leitung von Peter Mutti und 
seiner Frau Veronika. Dank dem neuen 
Küchensystem bereiten die Mitarbeiten-
den die Burger auf Bestellung frisch zu. 
«Uns liegt die Gastfreundschaft sehr am 
Herzen», erläutert Veronika Mutti das 
Servicekonzept.

McDonald’s Therwil begrüsst die Gäste mit frischem Design.

McDonald’s Therwil wieder für Sie da

Einfach bestellen via App.

Das Team der Muttis serviert an den Tisch.

PRIMARSTUFE THERWIL

Spiel, Spass und Spannung im Wilmatt
Im Schulhaus Wilmatt fand am 19. September ein Spielmorgen statt. Die 
 Schüler/innen hatten die Möglichkeit, bei verschiedenen Lehrpersonen vorbei-
zuschauen. Vor jedem Klassenzimmer hing ein Plakat, auf dem stand, was man 
hier machen konnte und für welche Klassen dieses Spiel geeignet war. In 
den meisten Räumen konnten die Schüler/innen z. B. Kahoot, Werwölfe, Mord 
in Jerusalem, Teamturm usw. spielen.

Die Aktivitäten konnte man den ganzen Vormittag über besuchen. In Zweier- 
oder Dreiergruppen liefen die Kinder voller Vorfreude durch das Schulhaus. 
Manchmal musste man etwas Geduld haben, bis man ein Spiel ausprobieren 
durfte, da gerade andere Schüler/innen ihren Spass daran hatten. Wer nicht 
warten wollte, ging zum nächsten Klassenzimmer weiter. 

Ich finde diesen Spieltag immer besonders toll, da dieser eine interes-
sante  und unterhaltsame Abwechslung zum Schulalltag bietet. Ich freue 
mich schon auf nächstes Jahr: auf Spiel, Spass und Spannung am Spiel- 
morgen. Julia, Klasse 5a
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Öffnungszeiten  
Herbstferien
Während der Schulferien von Samstag, 
30. September, bis Sonntag, 15. Oktober, 
haben wir die Bibliothek jeweils am 
Mittwoch von 15.30 bis 19 Uhr für Sie 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass der 
Medienrückgabekasten während der  
Ferienzeit nicht zur Verfügung steht.

Wir wünschen allen erholsame Fe-
rien. Ihr Bibliotheksteam

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

noch bis 15. Oktober

Ausstellung Karola Stettler
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

28. September

Chli stinke muess es!
7–19 Uhr, Mauensee Kaltbach (LU)
Wandergruppe Gugger

1. Oktober

Gottesdienst
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

7. und 8. Oktober

30. EuroBirdwatch 2023
9–16 Uhr, am östlichen Dorfrand 
«Im Hagedorn» beim Punkt 356
Naturschutzverein

8. Oktober

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Byzantinische Liturgie mit 
Romanos-Chor
10–11.30 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

15. Oktober

Gottesdienst
10.30–11.30 Uhr, Ref. Kirche, 
Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

September Oktober November

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier
7.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

5.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

2.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung Mi Mi

1.

15.

29.

Häckseldienst 7. – 16.

GEMEINDEPOLIZEI

Schul- und Sportareal Hintere Matten
Das Areal und die Gebäude der Primar-
schule Ettingen (Schul- und Sportanlage 
Hintere Matten) werden neben den 
Schulkindern und Vereinen auch immer 
wieder von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen als Aufenthaltsort genutzt. 
Am Ping-Pong-Tisch wird gespielt und 
auf dem Pausenhof oft mit Trottis, Velos 
und Skateboards gefahren, Fussball ge-
spielt oder anderen Ballsportarten nach-
gegangen. All diese Aktivitäten sind dort 
erlaubt und können mit der nötigen 
Rücksicht und Vorsicht gefahrlos ausge-
übt werden. Damit das auch so bleiben 
kann, gibt es einige Regeln zu beachten:

• Betriebszeiten 6–22 Uhr
• Keine Motorfahrzeuge ohne  

Bewilligung auf dem Areal
• Keine laute Musik auf dem Areal
• Kein Alkohol- oder Drogenkonsum 

auf dem Areal
• Leinenpflicht für alle Hunde. Kein 

Versäubern der Hunde auf dem Areal
• Sorgfältiger Umgang mit der 

Infrastruktur

GRATULATIONEN

Geburtstage

Dittli Ulrich, wohnhaft an der March-
bachstrasse 11, feiert am 30. September 
2023 seinen 80. Geburtstag.

Thüring-Leitner Hedwig, wohnhaft in 
Ettingen mit Aufenthalt im Alters- und 
Pflegeheim Blumenrain in Therwil, feiert 
am 1. Oktober 2023 ihren 94. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE ETTINGEN
Ettingen ist eine attraktive Gemeinde im Herzen des Leimentals 
mit über 5700 Einwohner*innen. Die Mitarbeitenden der Sozialen 
Dienste erbringen eine Vielzahl an Dienstleistungen im Bereich 

der sozialen Sicherheit. Ein Schwerpunkt bildet die Ausrichtung der Sozialhilfe 
nach den geltenden kantonalen Rechtsgrundlagen. Zur Verstärkung des Teams 
der Sozialen Dienste suchen wir per 1. November 2023 oder nach Verein-
barung eine erfahrene, fachlich versierte, zuverlässige und aufgestellte Persön-
lichkeit als

Sachbearbeiter*in Soziale Dienste (50 %)
Ihre Hauptaufgaben:
• Allgemeine administrative Arbeiten im Sozialdienst inkl. den Fachbereichen 

Alter und Mietzinsbeiträge
• Vornehmen von Abklärungen, Koordinationsaufgaben und Prüfung von subsi-

diären Leistungen sowie Erstellen von Statistiken und Quartalsabrechnungen
• Vor- und Nachbereitung von Geschäften für die Sozialhilfebehörde sowie die 

Umsetzung und den Vollzug von Beschlüssen der Sozialhilfebehörde oder des 
Gemeinderates

• Bewirtschaftung der AHV-Gemeindezweigstelle

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung EFZ und nach Möglichkeit eine 

Weiterbildung im Bereich der Sozialversicherungen
• Idealerweise Berufserfahrung in den genannten Hauptaufgaben sowie gute 

EDV- und Anwenderkenntnisse mit dem Fallführungssystem KLIBnet
• Organisatorische Fähigkeiten, verbunden mit einer selbstständigen, teamorien-

tierten und exakten Arbeitsweise
• Durchsetzungsstark, flexibel und belastbar, ergänzt mit einer vernetzten Denkweise

Wir wünschen uns eine natürliche Persönlichkeit, mit einer unvoreingenommenen 
Haltung gegenüber Menschen in schwierigen Lebenssituationen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Für Auskünfte steht Ihnen die Abteilungsleitung Soziale Dienste, Frau Miriam 
Burgermeister, Telefon 061 726 89 66, gerne zur Verfügung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per E-Mail an bewerbung@ettingen.ch.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Stöckli, Tom, * 7. September 2023, Sohn 
der Schaub, Kim Sarah, und des Stöckli, 
Patrick, von Hofstetten-Flüh SO, wohn-
haft in Ettingen.

GUGGERMÄRT

Gugger-Herbstmärt vom 
Samstag, 21. Oktober 
2023 – Aufruf Anmeldung

Am Samstag, 21. Oktober 2023 findet 
der Gugger-Herbstmärt statt. Einige 
 Aussteller*innen haben bereits die Ge-
legenheit ergriffen und sich angemeldet. 
Falls auch Sie mitmachen möchten, fin-
den Sie das Anmeldeformular auf der 
Website der Gemeinde Ettingen unter 
www.ettingen.ch (→ Freizeit). Bitte sen-
den Sie Ihre Anmeldung so rasch als 
möglich an Gemeindeverwaltung Ettin-
gen, z. H. Guggermärt, Kirchgasse 13, 
4107 Ettingen, oder per E-Mail an: 
 generationenbuero@ettingen.ch. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen die Res-
sortleitung Generationen, Frau Annette 
Wartmann, Tel. 079 109 55 59, gerne zur 
Verfügung.

Weitere Informationen zum Gugger-
Herbstmärt werden folgen.

Der nächste Gugger-Frühlingsmärt 
findet wie gewohnt vor dem Muttertag 
am Samstag, 11. Mai 2024 statt.

OK Guggermärt

WERKHOF

Weihnachtsbaum gesucht

Die Tage werden allmählich kürzer und 
schon bald steht die Weihnachtszeit vor 
der Tür.

Für unseren Weihnachtsbaum an der 
Hauptstrasse 42 (beim alten Werkhof) so-
wie in der Kirche suchen wir auch dieses 
Jahr wieder einen passenden Tannen-
baum, der ca. 6–10 Meter hoch sein sollte. 
Die Fällarbeiten und der Abtransport der 
Tanne werden vollumfänglich von der Ein-
wohnergemeinde übernommen.

Wer also eine grosse Tanne hat, die 
zum Beispiel zu viel Licht wegnimmt oder 
einfach zu viel Platz im heimischen Gar-
ten beansprucht, kann sich gerne beim 
Werkhof, Telefon 061 721 50 73, melden. 
Wir danken Ihnen für die Mithilfe.

Werkhof

PARTEIEN

SP ETTINGEN

Florian Schreier in den 
 Nationalrat!

Florian Schreier 
stammt aus Birsfel-
den. Sein Studium 
schloss er mit einem 
Master of Science in 
Ecology ab. Umwelt- 
und Verkehrspolitik 
sind denn auch seine 

politischen Schwerpunkte.
So ist er seit 2019 Geschäftsführer 

des VCS beider Basel und setzt sich dabei 
für eine umweltfreundliche Verkehrspo-
litik in unserer Region ein. Ein starkes 
Augenmerk legt er dabei auf den Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs mit attraktiven 
Tarifen, weil nur so ein Umsteigen auf 
den öffentlichen Verkehr ermöglicht 
wird. Aufgrund seiner Tätigkeit ist er re-
gional, aber auch national gut vernetzt.

Umweltpolitik ist generell sehr wich-
tig für ihn, weil Investitionen in die Um-
welt von grosser Nachhaltigkeit sind und 
letztlich die Lebensqualität der nachfol-
genden Generationen prägen. Aus die-
sem Grund engagiert er sich auch aktiv 
im Vorstand von Pro Natura Baselland.

SP Ettingen

Grossmehrheitlich werden die Regeln 
eingehalten. Dies nicht zuletzt wegen 
der an den Hotspots installierten Video-
kameras. Trotz der nötigen Vorsicht kann 
es aber immer mal passieren, dass es zu 
Sachbeschädigungen (gewollt/ungewollt) 
kommt. Hier werden die Verursacher*in-
nen der Sachbeschädigung gebeten, den 
Schaden unverzüglich dem Hauswart-
dienst oder der Gemeindepolizei zu mel-
den. Der Vorfall kann dann ohne straf-
rechtliche Folgen über die private Haft-
pflichtversicherung erledigt werden. Bei 
grösseren Sachbeschädigungen und Van-
dalismus erstattet die Gemeindepolizei 
ohne entsprechende Meldung der Verursa-
cher*innen immer eine Anzeige mit ent-
sprechendem Strafantrag.

Die Gemeindepolizei bittet die Besu-
cher*innen der Schul- und Sportanlage 
Hintere Matten, sorgfältig mit der dorti-
gen Infrastruktur umzugehen und beson-
ders Rücksicht auf die Schüler*innen zu 
nehmen.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

Liste 1

«Konstruktiv, sachlich, vorausschauend.»
Andreas Dürr, Biel-Benken 
Landrat, Fraktionspräsident FDP

2x 
auf Ihre 

Liste

Saskia Schenker
in den Nationalrat

Da dank
Gönnern.

 Gönner  
werden: 
rega.ch
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REKLAME

Der Sieger lief 25 Stunden
Der erste Extremwettlauf «Backyard Ultra» in Ettingen war ein Erfolg. Anfangs 23 Teilnehmer aus der Region und der ganzen Schweiz liefen 
Stunde für Stunde, bis nur noch einer übrig war.

Nach der sechsten Runde gibt Dominik 
Jenzer auf. «Ich bin einfach fertig», sagt 
der 43-jährige Ettinger: «Zu untrainiert. 
Morgen werden die Schmerzen kom-
men.» Jenzer ist bisher im Leben im-
merhin drei Marathonläufe gerannt; 
beim ersten «Backyard Ultra» in Ettin-
gen am vergangenen Samstag ent-
schied er aber spontan, teilzunehmen. 
Es ist gegen 15.40 Uhr, als Jenzer und 
weitere 18 verbliebene von ursprüng-
lich 23 Teilnehmern aus der ganzen 
Schweiz im Ziel beim Sportplatz Tog-
gessenmatte scheinbar gemütlich ein-
gelaufen kommen. Wirklich überan-
strengt wirkt keiner.

Denn bei einem Rennen nach den 
Regeln des «Backyard Ultra» gewinnt 
nicht der Schnellste, sondern der Aus-
dauerndste: Zu jeder vollen Stunde 
 beginnt eine Runde von 6,706 Kilo-
metern. Vor jeder nächsten Runde 
 haben die Läufer also eine Pause, 
deren Länge sie selbst bestimmen, ab-
hängig von ihrer Laufzeit. Die Schwie-
rigkeit beim «Backyard Ultra» ist es 
deswegen, die richtige Balance zwi-
schen schnellem Laufen und langer 
Pause zu finden.

Läufer sind neugierig auf das 
Konzept
«Am Anfang war ich sicher zu schnell», 
analysiert Jenzer: «Da war ich zu sehr in 
der Gruppe drin. Mit mehr Selbstdisziplin 
wäre ich vielleicht langsamer gelaufen.» 

Das Format findet Jenzer aber «sehr inte-
ressant, witzig». Thomas Binggeli (50) 
aus Biel-Benken hatte zuvor noch nie 
etwas vom «Backyard Ultra» gehört: 
«Meine Frau hat mich darauf hingewie-
sen.» Der Ultrabergläufer war sofort 

neugierig auf das aussergewöhnliche 
Konzept: «Es ist schwierig, sich den Lauf 
einzuteilen. Aber bis jetzt klappts.»

Es werden so lange weitere Runden 
gelaufen, bis alle ausser einem aufgege-
ben haben. Um das Rennen zu gewinnen, 

muss der letzte Läufer noch eine letzte 
Runde alleine absolvieren. Der Rekord 
beim Backyard Ultra vom Mai 2022 liegt 
bei 90 Runden, also über 600 Kilometern. 
Ganz so lange ging die erste Veranstal-
tung dieser Art in Ettingen nicht: Den-
noch stand auch hier erst nach 25 Run-
den und knapp 168 Kilometern, also am 
Sonntag um 11 Uhr, der Sieger fest: Da-
niel Schwitter, Ultramarathonläufer aus 
Binningen, der laut eigener Homepage in 
Ettingen zudem seinen 100. Wettkampf 
«Marathon oder länger» absolvierte. 

Organisiert wurde der erste «Back-
yard Ultra» in Ettingen vom hiesigen 
Malermeister Sandro Gutzwiller (39): 
«Das Format fand ich so spannend, dass 
ich es gleich selbst organisieren wollte.» 
Gutzwiller bezeichnet sich selbst als 
«laufbegeistert seit ein paar Jahren» und 
lief mit elf Runden eine mehr als geplant. 
Sehr zufrieden ist er aber nicht nur mit 
seiner eigenen Leistung, sondern auch 
mit dem Ablauf des Rennens: «Ich er-
hielt  durchwegs positive Rückmeldun-
gen und habe sehr tolle Leute kennen-
gelernt. Der Lauf wird nächstes Jahr auf 
jeden Fall wieder durchgeführt werden.»

Boris Burkhardt

Zu den 23 Läufern des ersten «Backyard Ultra» in Ettingen gehörten (v. l.) Organisator Sandro Gutzwiller, Cyrill Jauslin und 
Markus Frei (beide FC Ettingen) sowie Thomas Binggeli aus Biel-Benken. Fotos: Boris Burkhardt

NATURSCHUTZVEREIN ETTINGEN

30. EuroBirdwatch
7. und 8. Oktober, koordiniert durch BirdLife 
International – es machen schweizweit um die 
50 Vereine mit, sowie viele Länder in Europa 
und Teilen Asiens.
Schwalben, wie andere Zugvögel, sind nur sel-

ten alleine unterwegs. Die Rauchschwalben sind nicht die 
ersten, die ins südliche Winterquartier aufbrechen. Sie hal-
ten sich grob an einen Zug-Fahrplan. Viele Vogelarten ver-
lassen unser Gebiet bereits ab Ende Juli, wie z. B. die Mauer-
segler und Schwarzmilane. Danach folgen die Wespenbus-
sarde und andere Langstreckenzieher, zu denen auch sehr 
kleine Singvögel wie die Schwalben oder wie der 10 Gramm 
schwere Fitis gehören, welche bis nach Südafrika ziehen – 
eine unglaubliche Leistung.

Besuchen Sie unseren Stand auf der Krete Flühberg-
weg am östlichen Dorfrand beim Punkt 356 «Im Hage-
dorn», markiert mit einem gelben Sonnenschirm. Der 
Standort ist ideal für die Beobachtung des Herbstvogel-
zugs. Im Rahmen des Internationalen Zugvogeltags beob-
achten wir die durch das Leimental ziehenden Vögel je-
weils am Samstag und Sonntag von 9 bis 16 Uhr.

Dank der Rundsicht können wir in allen Richtungen et-
was Spannendes entdecken. Es lohnt sich, einen Feldstecher 
mitzunehmen. Einige Sitzgelegenheiten sind vorhanden und 
wir werden vor Ort auch Fernrohre haben. Interessierte Kin-
der und Jugendliche sind ebenfalls herzlich willkommen.

Die Veranstaltung findet bei sehr schlechter Witterung 
nicht statt, da dann fast keine Zugvögel unterwegs sind.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hoffen auf das pas-
sende Zugvogelwetter. Ihr Naturschutzverein Ettingen

www.nsve.ch

VEREINE

FÜR EINE SOZIALE SCHWEIZ. 
Wir ergreifen Partei

SP
LISTE 2

SAMIRA
MARTI

ERIC
NUSSBAUMER

TANIA 
CUCÈ 

THOMAS
NOACK

FLORIAN
SCHREIER

SANDRA 
STRÜBY-
SCHAUB

MIRIAM
LOCHER

BISHERBISHER

AeKasch in d Stadt zum Buech laade laufe oder s Wärk eifach uf reinhardt.ch kaufe

Reimwoerterbuch_NEU.indd   8Reimwoerterbuch_NEU.indd   8 11.09.23   09:2211.09.23   09:22

Die Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 
erfüllt Herzenswünsche von Kindern mit 
einer Krankheit, Behinderung oder 
schweren Verletzung.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Machen Sie Träume wahr!

CH47 0900 0000 8002 0400 1
www.sternschnuppe.ch

210X46.indd   1 04.02.19   17:10
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SPORTAGENDA
FC THERWIL

Samstag, 30. September
11.00 Uhr, Kunstrasen
Junioren D gelb – FC Birsfelden blau
17.00 Uhr, Känelboden
3. Liga – FC Lausen 72
19.30 Uhr, Känelboden
5. Liga – Verein. Sportfreunde 1924 a
Mittwoch, 4. Oktober
20.00 Uhr, Känelboden
2. Liga Frauen – FC Telegraph BS

FC ETTINGEN

Freitag, 29. September
20.00 Uhr, Toggesematten
4. Liga: FC Ettingen – FC Allschwil
Samstag, 30. September
Toggesenmatten:
10.00 Uhr, Junioren D: 
FC Ettingen a – FC Reinach b
14.30 Uhr, Junioren D: 
FC Ettingen b – SC Dornach

VOLLEYBALL THERWIL

Sonntag, 1. Oktober
15.30 Uhr, 99er-Halle, NLB Damen 
Therwil – VBC Neuchâtel UC 2

HSG JUNIORINNEN NORDWEST 

Diverse Auswärtsspiele

Dieses Wochenende waren 
Auswärtsspiele für die 
Spielerinnen der HSG Juni-

orinnen Nordwest angesagt. Die U14 
Elite spielte in St. Gallen gegen den aktu-
ellen Schweizer Meister LC Brühl Hand-
ball. Es entwickelte sich von Beginn an 
ein intensives und spannendes Spiel. Die 
Nordwestschweizerinnen erzielten ihre 
Tore oft mit einlaufenden Flügelspielerin-
nen oder über den Kreis, die Brühlerin-
nen suchten sehr oft das 1:1. Die Führung 
ging hin und her, zur Pause stand es 
16:14 für das Heimteam. Nach der Pause 
zeigte sich der kleine Unterschied, dass 
die St. Gallerinnen ihre Bälle im Tor ver-
senkten, während die Gäste mehrere 
Metalltreffer in kürzester erzielten und 
sich so innert vier Minuten einen 6-Tore-
Rückstand einhandelten. Dann ging ein 
Ruck durch die Mannschaft, niemand 
steckte den Kopf in den Sand, alle kämpf-
ten füreinander und miteinander. Und 
siehe da, zehn Minuten später war das 
Score wieder ausgeglichen und die Span-
nung stieg! Brühl legte wieder vor, die 
HSG glich wieder aus, Brühl legte noch-
mals vor, die Gäste waren 30 Sekunden 
vor dem Ende den Anschlusstreffer.  
Zu mehr hat es dann aber nicht gereicht. 
Knapp, sehr knapp unterlagen die Nord-
west-Girls in St. Gallen mit 31:32.  

Das war jetzt die dritte knappe Nieder-
lage gegen einen Grossen im Frauen-
handball – aber … es kommt ja noch 
die Rückrunde! Am Samstag folgt be-
reits das nächste Spiel um 14 Uhr in 
Magden gegen die HSG Aargau-Ost.

Die SG Girlpower spielte in der U16 
Promotion gegen die SG Therwil/Ober-
wil/Binningen. Sie begingen zu Beginn 
zu viele Fehler und gerieten schnell in 
Rückstand. Diesen konnten sie nicht 
mehr wettmachen und unterlagen mit 
16:23. 

Das U16-Inter Team bestritt das Aus-
wärtsspiel in Lyss. Gegen den Tabellen-
letzten mussten klar zwei Punkte her. 
Und das lösten sie souverän. Am Ende 
stand ein 16:50-Auswärtssieg zu Buche. 
Damit ist ein weiterer Schritt in Richtung 
Aufstiegsrunde getan.

Die U18-Elite spielte auch in St. Gal-
len gegen den LC Brühl Handball. Der 
Start gelang ansprechend, man konnte 
mithalten. Nach 15 Minuten folgte aber 
ein Einbruch, den das Heimteam mit  
etlichen Gegenstössen gnadenlos aus-
nützte. Gegen Ende des Spiels konnten 
die Gäste nochmals Gas geben und den 
Rückstand verringern. 31:38 hiess es am 
Ende. Auch die U18 Elite spielt am Sams-
tag in Magden (16 Uhr gegen die HSG 
Aargau-Ost). Werner Zumsteg

VOLLEYBALL THERWIL

Erfolgter Saisonstart

Grosser Jubel nach dem ersten Saisonsieg.  Foto: Christoph Markwalder

Die NLB Volleyballerin-
nen aus Therwil reisten 
zur Doppelrunde zuerst 

ins Tessin und absolvierten dort ihr ers-
tes Spiel der Saison mit dem neuen  
Kader. Nach einigen Rücktritten letztes 
Jahr heisst es jetzt, die neuen im Team 
rasch zu integrieren. Bellinzona ist ein 
schwerer Gegner, auswärts sowieso, 
dennoch waren die Gäste voller Eupho-
rie und Selbstvertrauen. Die Tessinerin-
nen schafften trotz guter Gegenwehr  
einen 2:0 Vorsprung, doch die Therwiler-
innen gaben nicht auf und holten sich 
verdient den 3. Satz. Leider gelang es 
ihnen nicht, diese Leistung im nächsten 
Durchgang nochmals abzurufen, einige 
Missverständnisse auf dem Feld und ein 
paar Servicefehler aufseiten Therwils 
und Bellinzona durfte sich als 3:1 Sieger 
feiern lassen. Am Folgetag kam der BTV 
Aarau in die 99er Halle. In dessen Kader 
stehen Absolventinnen des Nationalen 
Ausbildungsteams Aarau, also alles 
junge, grosse Talente, die sehr viele Trai-
ningseinheiten absolvieren. Die Motiva-
tion, dieses Team zu schlagen, war sehr 
hoch bei den Gastgeberinnen, doch der 
hohe Block und die individuelle Klasse 

machten es ihnen schwer. Die Sätze 1 
und 2 gingen noch knapp an Therwil, 
dann fanden die Aarauerinnen gut ins 
Spiel und glichen aus. Weil sich aber die  
Heim-Frauen im 5. Satz enorm gegen  
das Verlieren aufbäumten, kam es da  
zu einem nervenaufreibenden Schlagab-
tausch. Jeder Ballzug wurde unter frene-
tischen Zurufen der Fans beider Seiten 
bejubelt, bis Aarau den Matchball in den 
Händen hielt. Therwil wehrt erfolgreich 
ab, das hitzige Hin und Her danach 
wurde noch spannender und war kaum 
mehr auszuhalten. Schliesslich gewinnt 
Therwil mit einem hervorragenden 
Blockpunkt diesen Satz und holt sich mit 
dem 3:2 zwar nur 2 Punkte, aber auch 
den ersten Sieg der Saison.

Weiter gehts am kommenden Sonn-
tag zu Hause gegen das Zwei von 
Schweizer Meister Neuchâtel UC (15.30 
Uhr, 99er-Halle).

Das Zwei Therwils holte sich zu 
Hause einen 3:0 Sieg gegen die Inner-
schweizerinnen Volley Seetal. Nach die-
sem Start nach Mass wollen sie morgen 
Freitag in Aesch gegen den Lokalriva-
len Sm’Aesch Pfeffingen nachdoppeln 
(20.15 Uhr, Neumatt). Sue Moser

SBO – SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN OBERWIL

Fricktal Cup 2023 
Mit 32 Schwimmer*innen 
startete der Schwimmclub 
SBO mit dem jährlichen 

Wettkampf in Fricktal in die neue Saison 
2023/2024. Das 25 Meter-Becken war 
ein perfekter Anfang, um mit vielen Best-
zeiten, Erfahrungen und Verbesserungen 
der Techniken in eine weitere erfolgrei-
che Saison zu eröffnen. 

Die jüngere Generation schwamm 
am Morgen ihre Rennen. Für viele der 
Kinder war es der erste Wettkampf und 
natürlich war auch das ganze Drumhe-
rum interessant – erste Erfahrungen in 

der Schwimmwelt und viele neue Freund-
schaften.

Die älteren Schwimmer*innen des 
SBO traten am Nachmittag an und konn-
ten die Staffeln der Jüngeren anfeuern. 
Schön, dass auch die neue Saison den 
SBO von seiner besten Seite zeigt – vol-
ler Support, Einsatz und Teamgeist.

Die Älteren konnten an die guten 
Leistungen der Jüngeren anknüpfen und 
ebenfalls viele Medaillen mitnehmen. 
Insgesamt ein erfolgreicher Start in die 
Saison mit viel Edelmetall und guter 
Stimmung.  GO SBO

REKLAME

REKLAME

REKLAME

Foto: Michael Strub

Kia Sportage 4×4
Auch als Hybrid und Plug-in Hybrid

A
B
C
D
E
F
G

D

Leasing
ab

CHF229.−/Mt.*

B. Zeugin Garage Seewental AG

Seewenstrasse 20 ｜ 4202 ｜ Duggingen
+41 61 745 15 15 ｜ info@seewental.ch
www.seewental.ch

linie

Abgebildetes Modell: Kia Sportage GT-Line 1.6 T-GDi PHEV aut., CHF 55’550.−**, Metallic-Lackierung CHF 790.‒, Two-
Tone CHF 650.‒ (inkl. MwSt.), 1.1 l/100km 16.9 kWh/100km, 25g CO2/km, Energieeffizienzkategorie B. **Prämie von
CHF 2000.‒ bereits abgezogen. *Rechnungsbeispiel 2,9% Leasing: Kia Sportage 1.6 T-GDi MHEV man., CHF 30’550.‒
(Prämie von CHF 2000.‒ bereits abgezogen), Leasingrate CHF 229.‒ monatlich, Leasingzins 2,9%, eff. Leasingzins
2,94%, Laufzeit 48 Monate, 10’000km/Jahr, Sonderzahlung CHF 7637.‒ (nicht obligatorisch), obligatorische Vollkasko
nicht inbegriffen, Leasingpartner ist die MultiLease AG. Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt, wenn sie zur Über-
schuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führt. Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen:
129g CO2/km nach neuem Prüfzyklus WLTP. Angebot gültig bis 30.11.2023 oder solange Vorrat (bei teilnehmenden Kia
Partnern).

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

Alle bekannten Qualitätsmarken.
luxorhaushaltsapparate.ch

06170114 65

Haushaltsapparate aller
Qualitätsmarken für
waschen, backen,
kochen, kühlen, spülen
und Zubehör.

In den

Ständerat
www.sveninaebnit.ch

Sven

Inäbnit

bürgerlich. fortschri
ttlich. konsequent.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

www.bibo.ch
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Vergessen Sie nicht, die Lösungswör­
ter für die Einsendung am Monats­
ende aufzubewahren.

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

KLIMA

Pilotprojekt mit klimaverträglichem 
Asphalt im Grossmassstab 
BiBo. Zum ersten Mal wird in der Schweiz 
in einem Pilotprojekt im grossen Mass­
stab ein mit Pflanzenkohle versetzter 
Asphalt verwendet. Damit wollen die 
Kantone Basel­Landschaft und Basel­
Stadt herausfinden, wie sich die Eigen­
schaften des sogenannten «grünen» As­
phalts von herkömmlichen Belägen un­
terscheiden. 

In Rünenberg wird der Eselweg in­
stand gesetzt. Auf der rund zwei Kilome­
ter langen Teststrecke wird unter der 
Deckschicht eine Binderschicht mit ei­
nem Anteil von 50 Prozent Recycling­
asphalt eingebaut. Auf der Hälfte der 
Strecke wird die Binderschicht zusätzlich 
mit zwei Prozent Pflanzenkohle ange­
reichert. Auf diese Weise können die un­
terschiedlichen Deckbeläge direkt ver­
glichen werden. Begleitet und ausgewer­
tet wird der Pilotversuch vom Institut  
für Baustofftechnologie Viatec Basel AG. 

Die verwendete Pflanzenkohle wird 
aus einer Holzheizkraftwerk­Pilotanlage 
für Fernwärme der IWB Basel aus Grün­
gut gewonnen. Diese zertifizierte Pflan­

zenkohle besteht aus dem Kohlenstoff­
anteil des CO2, den die Pflanzen während 
ihres Wachstums der Umwelt entzogen 
haben. Die IWB ist die einzige Produzen­
tin in der Schweiz, die Pflanzenkohle in 
der geforderten Qualität liefern kann. 

Öko-Bilanz verbessern
Die Pflanzenkohle wirkt als Kohlenstoff­
senke: Sie bindet dauerhaft das gespei­
cherte CO2, das schädliche Gas gelangt 
so nicht mehr in die Umwelt. Bei der Her­
stellung von einer Tonne Asphalt mit 
zwei Prozent Pflanzenkohle wird dauer­
haft ein Äquivalent von 60 Kilogramm 
CO2 gebunden. Diese Erkenntnisse wur­
den durch ein parallel laufendes For­
schungsprojekt von Basel­Stadt zum 
Thema «grüner» Asphalt gewonnen.  
Auf der Teststrecke in Rünenberg kann 
damit die Öko­Bilanz um rund 33 Pro­
zent verbessert werden. Das Projekt in 
Basel­Stadt zeigte ausserdem, dass der 
Pflanzenkohle­Asphalt die Normen des 
Schweizerischen Verbands der Strassen­ 
und Verkehrsfachleute erfüllt. 

PSYCHIATRIE BASELLAND

Neue Klinikgebäude in Liestal eröffnet 
BiBo. Die Psychiatrie Baselland hat an 
einer Feier ihre Ersatzbauten für die Kri­
senintervention sowie die Alterspsychia­
trie und Privatklinik auf dem Campus 
Liestal eröffnet. Die Kosten belaufen sich 
auf voraussichtlich 68 Millionen Franken. 
Moderne und gesundheitsfördernde Ge­
bäude und Einrichtungen ermöglichen  
es, die Patientinnen und Patienten noch 
bedarfsgerechter zu behandeln. Zudem 
steigert die PBL dank der neuen Arbeits­
umgebung ihre Attraktivität für die Mit­
arbeitenden. Die neuen Gebäude wer­
den Mitte Oktober in Betrieb genommen. 

Das Gebäude für die Kriseninterven­
tion, das Haus Frenke, umfasst zwei Sta­
tionen mit je 24 Betten sowie ein Park­

haus mit rund 200 Plätzen für die Mitar­
beitenden. Es ersetzt das fast 50 Jahre 
alte und sanierungsbedürftige Hauptge­
bäude (Haus B), welches direkt an das 
Haus Frenke grenzt. Gegenüber der Krisen­
intervention steht das Klinikgebäude für 
die Alterspsychiatrie, das Haus Galms. Es 
umfasst drei Stationen mit je 24 Betten, 
einen Garten für Menschen mit Demenz 
und ersetzt den bestehenden Standort 
der Alterspsychiatrie an der Rheinstrasse. 

Auf den obersten beiden Etagen von 
Haus Galms betreibt die PBL ihre neue 
Privatklinik Sichtere mit 20 Betten. Dazu 
gehört ein Wellnessbereich und eine ge­
hobene Hotellerie. Ihren Patientinnen 
und Patienten bietet die PBL als zusätz­

liches Highlight eine begrünte Dachter­
rasse. Das Parkhaus umfasst 34 Parkfel­
der und eine grosse Parkfläche für Zwei­
räder. 

Die neue Infrastruktur in grüner Um­
gebung mit nahem Tierpark ermöglicht 
neue Behandlungskonzepte, effizientere 
Organisationsformen, fördert eine offene 
Psychiatrie und wirkt entstigmatisierend 
auf Menschen mit psychischen Erkran­
kungen. Mit dem Bezug der Neubauten 
führt die PBL auch ein neues Betriebs­
modell ein. Dadurch werden Strukturen 
und Prozesse konsequent auf die Bedürf­
nisse der Patientinnen und Patienten 
ausgelegt, die Mitarbeitenden entlastet 
und Störungen reduziert. 

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Septem-
ber zusammen per E­Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
3. Oktober, an die unten stehende Adresse zu und versuchen 
Sie Ihr Glück. Wir wünschen viel Spass beim rätseln.
Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Erlebnis Orgel –  
Die schönsten Instrumente in und um Basel» von Sigfried 
Schibli aus dem Reinhardt Verlag.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung er­
lauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen 
und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

Gewinnen Sie

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets
Aeschenvorstadt	2
4010	Basel
www.biderundtanner.ch

1. Ferdinand von Schirach
	 Regen	–	
	 Eine	Liebeserklärung
	 Erzählung	|	Luchterhand	
	 Literaturverlag

   2. Walter Moers
	 	 	 	 Die	Insel	der	tausend	
	 	 	 	 Leuchttürme	
	 	 	 	 Fantasy	|	Penguin	Verlag

3. Demian Lienhard
	 Mr.	Goebbels	Jazz	Band
	 Roman	|	Frankfurter	Verlagsanstalt

4. Pedro Lenz
	 Isch	das	aues?
	 Sprachliche	Moden	und	
	 Marotten
	 Kolumnen	|	Knapp	Verlag

5. Martin Suter
	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

6. J.O. Morgan
	 Der	Apparat
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

7. R.C. Sherriff
	 Zwei	Wochen	am	Meer
	 Roman	|	Unionsverlag

8. Wolf Haas
	 Eigentum
	 Roman	|	Hanser	Verlag

9. Daniel Glattauer
	 Die	spürst	du	nicht
	 Roman	|	Paul	Zsolnay	Verlag

10. Wilfried Meichtry
	 Nach	oben	sinken
	 Roman	|	Verlag	Nagel	&	Kimche

S E I T  1 9 9 8

1. Christian Lienhard
	 Basel	Souvenirs	–	Ein	Bildband
	 Basiliensia	|	Spalentor	Verlag

2. Gabriele von Arnim
	 Der	Trost	der	Schönheit
	 Biografischer	Essay	|	Rowohlt	Verlag

   3. Baschi Dürr
	 	 	 	 Praxis	der	Freiheit	–
	 	 	 	 Betrachtungen	
	 	 	 	 des	politischen	Alltags
	 	 	 	 Politik	|	NZZ	Libro

4. Axel Hacke
	 Über	die	Heiterkeit	in	
	 schwierigen	Zeiten	und	die	
	 Frage,	wie	wichtig	uns	der	
	 Ernst	des	Lebens	sein	sollte
	 Lebensfragen	|	DuMont	Verlag

5. Roli Kaufmann
	 E	Ryym	uf	Baaseldytsch
	 Basiliensia	|	Reinhardt	Verlag

6. Sophie Passmann
	 Pick	me	Girls
	 Feminismus	|	
	 Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch

7. Oswald Inglin
	 Das	Basler	Münster	
	 und	seine	Geschichten
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

8. Felizitas Ambauen,
 Sabine Meyer
	 Beziehungskosmos
	 Lebenshilfe	|	Arisverlag

9. Thomas Blubacher
	 Fluchtpunkt	Basel
	 Basiliensia	|	Zytglogge	Verlag

10. Jamie Oliver
	 5	Zutaten	mediterran	–
	 Einfach	genial	kochen
	 Kochbuch	|	Dorling	Kindersley	Verlag



Treuhänder/in mit eidg. Fachausweis
Sind Sie bereit, Ihre Erfahrungen zu erweitern?

Sie finden das Stelleninserat auf unserer Website
www.birseck-treuhand.ch

Junge Rollstuhlfahrerin sucht:
Eine persönliche Assistentin für Pflege mittwochs 
und 1 Wochenende im Monat benötigt mein Team 
noch.
Ich bin vor einigen Wochen nach Therwil gezogen. 
Da ich aber noch nicht genügend Assistenz gefunden 
habe, suche ich vielleicht gerade dich. 
Ich brauche Unterstützung in der Körperpflege und 
Er ledigungen im Alltag. 
Ein kurzer Arbeitsweg wäre von Vorteil, weil die Ein­
sätze 3–4 mal pro Tag sind und je nach dem nur sehr 
kurz dauern. Wenn du eine hilfsbereite, lebensfrohe 
und sympathische Frau bist dann melde dich bitte 
bei mir via E­Mail.

Wichtige Eckdaten:
• Therwil und Umgebung
• Stundenweise / flexible Arbeitszeiten
• Keine Vorkenntnisse erforderlich
• Fahrzeugausweis erwünscht (nicht zwingend)

Bei Interesse melde Dich gerne bei mir:
E­Mail: zaira_civitillo@hotmail.com oder über 
 Facebook (Zaira Civitillo)

Ich freue mich von dir zu hören.

Willsch e Lehr als KAUFMANN / KAUFFRAU EFZ
mache, aber nid so 0815, denn machs uf unserer Gmeind!

Die Gemeindeverwaltung Bottmingen erbringt mit rund 120 Mitarbei-
tenden zahlreiche Dienstleistungen für rund 7000 Einwohnerinnen und  
Einwohner. Entsprechend abwechslungsreich ist die kaufmännische  
Ausbildung in der Branche Öffentliche Verwaltung: Du erhältst Einblick 
in die Einwohnerdienste, Finanzen, Steuern, Bauabteilung, Gemeinde- 
sekretariat, Kommunikation, Soziale Dienste, Schulsekretariat und das 
Personalwesen. Wo sonst kann man in so vielen und unterschiedlichen 
Bereichen arbeiten?

Wir haben engagierte und super nette Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
gerne mit motivierten jungen Menschen arbeiten und ihr Wissen weiter- 
geben.

Um die Lehre mit Beginn August 2024 erfolgreich durchzuziehen, 
brauchst Du

  Gute bis sehr gute Schulnoten auf Sekundar-Niveau E oder P
    Freude an Kommunikation, gute schriftliche und mündliche  

Ausdrucksweise
    Interesse am Arbeiten mit Zahlen und Computern, Spass an 

Teamarbeit
   Selbständigkeit und gute Selbstorganisation (vor allem auch 

für die Schule) 

Wir freuen uns auf Deine vollständige Bewerbung per E-Mail oder Post 
(Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit aktuellem Foto, Zeugniskopien 
und Check S2) bis am 22. Oktober 2023 an: 
personalwesen@bottmingen.ch oder Gemeindeverwaltung Bottmingen,  
Personalwesen, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen. Bei Fragen darfst Du 
Dich gerne bei Doris Weiss unter 061 426 10 51 melden.

Wiedereinstieg Pflege
Bildungsangebot für dipl. Pflegefachpersonen
nach einer Arbeitspause
• Sie möchten Theorie und pflegetechnisches Handling
wieder auffrischen oder vertiefen?

• Sie möchten Pflegedokumentation und E-Learning kennenlernen?

Informationsabend Kurs 2024
10.10.2023, 18.00–19.30 Uhr

*Mehr Informationen: www.claraspital.ch/wiedereinstieg

Kantonal
subventioniert *

Jodler-Obe
SA, 14. Oktober 2023 

19:30 Uhr MZH Therwil
Mitwirkende: 

Jodlerchörli Lehn Escholzmatt 
Schösu Hafner Conférencier 
Schwyzerörgeli-Trio Zmoos

Veranstalter: Jodlerklub Therwil 
Schöne Tombola & Tanz bis 01:30 Uhr

Vorverkauf Drogerie Eichenberger 
Ab Montag, 2. Oktober 2023 
Bahnhofstrasse 5 in Therwil 

für Fr. 15.- und Abendkasse Fr. 18.-

Nachtessen ab 18:00 Uhr

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

EINZIGARTIGE MODE FÜR 
EINZIGARTIGE FRAUEN

HOLEERAIN 42 / 4102 BINNINGEN 
061 723 0163
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2x
auf Ihre Liste

Martin Dätwyler

www.martin-daetwyler.ch
Liste 1

22. Oktober 2023

In den Nationalrat

Liste 1

22. Oktober

wieder in den Nationalrat
Daniela Schneeberger

2x
auf Ihre Liste

Ich wähle

Rolf Blatter, Landrat, Aesch

BARES FüR RARES
Ihre Experten für Kunst & AntikIhre Experten für Kunst & Antik

Gemälde • Lithographien • Stiche • alles Gerahmte

Porzellan • Keramik • Bücher • Pelzmode • Wohnacces-

soires • Möbel • Teppiche • Bronze • Statuen • Asiatika

Ikonen • Art Deco • Silber aller Art • Zinn • Fastnacht

Nähmaschinen • Spielzeug • Puppen • Musikinstrumente

Fotoapparate • Edle Taschen /Koffer • Weine & Edle

Spirituosen • Münzen aus aller Welt • Oldtimer /Autos

Uhren aller Art (auch defekt) • Schmuck aller Art

Gold & Silber • Edelsteine u.v.m.

Komplette Hausräumung • Kunstauktion •Gutachten
Wir freuen uns auf Ihren Anruf Tel. 076 582 72 82

Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 4. Oktober 2023

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
3_

59
93

21

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 3.10., und Mittwoch, 4.10.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar

ganz persönlich.

Küchen,

www.bibo.ch
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